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1. Mit ihrem praktischen Online-Reiseplaner MyAIDA sichern Sie sich
Ihre Höhepunkte schon vor Urlaubsbeginn. Da bei einigen Aus-
flügen Kapazitäten limitiert sind, empfehlen wir Ihnen eine recht-
zeitige Buchung.

2. Loggen Sie sich auf www.aida.de/myaida mit Ihrer 7-stelligen
Buchungsnummer ein. Diese finden Sie u. a. auf Seite 1 (Reise-
informationen) Ihrer Reiseunterlagen.

3. Nach dem Log-in tragen Sie Ihre Favoriten einfach in der Rubrik
„Reiseplaner“ ein. Hier sehen Sie auf einen Blick, welchen
Ausflug Sie an welchem Tag gewählt haben. Diese Übersicht
können Sie gern auch ausdrucken. Die verbindlich gebuchten
Ausflüge zahlen Sie ganz bequem per Kreditkarte oder Sofort-
überweisung.

4. Die Ausflugstickets liegen am Tag der Anreise in Ihrer Kabine für
Sie bereit. Bei Fragen zu den Landausflügen stehen Ihnen
unsere AIDA Scouts an Bord natürlich gern zur Verfügung.

Preisvorteil bei Online-Buchung:
Wenn Sie Ihre Ausflüge vorab auf www.aida.de/myaida buchen,
können Sie sich über eine attraktive Ermäßigung auf den Aus-
flugspreis freuen!

Treffpunkt
Bevor es an Land geht, trifft sich die gesamte Ausflugsgruppe an
Bord. Ort und Uhrzeit stehen auf Ihrem Ausflugsticket. Bitte kom-
men Sie rechtzeitig und melden sich namentlich beim AIDA Scout.

Ausflugsticket
Das Ticket ist Ihre „Eintrittskarte“ für den Ausflug und wird von der
Agentur zu Beginn eingesammelt.

Bordkarte
Auch für Ihre Ausflüge gilt: Bitte immer die Bordkarte mitnehmen!
Sie ist Ihr Zugangsausweis zum Schiff.

Getränke
Nehmen Sie bitte ausreichend Trinkwasser mit. Bei vielen Ausflügen
können Sie sich auch direkt an der Gangway mit Erfrischungs-
getränken eindecken.

Sonnenschutz
Zeigen Sie dem Sonnenbrand die kalte Schulter – Sonnencreme,
Kopfbedeckung und Sonnenbrille nicht vergessen.

Kleingeld
Etwas Kleingeld dabeizuhaben, ist auf jedem Ausflug hilfreich.
An der Rezeption können Sie für die meisten Länder kleinere
Bargeldbeträge in Fremdwährung wechseln.

Kleidung
Für Ihren Ausflug empfehlen wir Ihnen bequemes Schuhwerk und
funktionelle Kleidung. Achten Sie bitte auf eine dem Kulturkreis
des Gastlandes angemessene Bekleidung. So sollten beim Besuch
religiöser Stätten generell Knie und Schultern bedeckt sein.

Wertsachen
Gehen Sie auf Nummer sicher und lassen Sie Wertsachen und
Schmuck im Kabinensafe an Bord.

Kennzeichnung der Ausflüge
Einige Ausflüge sind mit Symbolen gekennzeichnet. Hier finden Sie
ihre Bedeutungen:

Badesachen festes Schuhwerk

besonders für Familien geeignet

Hinweise für unterwegs So einfach buchen Sie Ihre Lieblingsausflüge
über MyAIDA

Buchungsnummer

ab: Musterhafen bis: Musterhafen 2

Route:                           Route Mustermeer 17

Reisedatum: 01.01.2012 Reisedauer: 11 Tage

Check-in ab: 16:00 Uhr

Abfahrt: 21:00 Uhr

Kabine: 1234

Kabinenkategorie: Außenkabine AC

Bitte halten Sie am Check-in Ihre Ausweisdokumente bereit. Wir empfehlen Ihnen, Ihre EC-Karte gleich beim Check-in einlesen zu lassen. Ihre Bordrechnung finden Sie dann im Abreisetag an Ihrer Kabinentür und Sie müssen sich um nichts weiter kümmern. 
Während der Reise können Sie dies gern an der Rezeption nachholen. Alternativ ist auch die Zahlung in bar, mit einigen Kreditkarten (u.a. VISA, MasterCard) oder Travellerchecks möglich.

Reiseinformationen Seite 1

Reiseinformationen

Name: Kundennummer: AIDA Clubstufe:

Maria Mustermann 7422222 Blau

Mutti Mustermann

 Max Mustermann

 Melanie Mustermann

Buchungsnummer:        1234567
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Entdecken Sie Ihre Traumziele hautnah!

Wer kann mitfahren?
Jeder ist eingeladen. Ob Hobbyradfahrer oder Profi. Die Anforde-
rungen sind auf allen Touren unterschiedlich. Mit AIDA Biking
können Sie auch als Genussradfahrer Städte, Inseln, Land und Leute
hautnah erleben und kennenlernen. Probieren Sie es aus!

Unsere Bikingtouren
AIDA Biking kennt keine Grenzen. Und genau das macht unsere
Touren so besonders. Ob Sie eine Stadt einmal auf zwei Rädern
erfahren oder lieber die Schönheiten der Landschaft genießen
wollen: Unsere Bikingtouren bringen Sie überall hin und garantiert
zum Staunen. Eins vereint die Gäste und Guides nach der Rückkehr
auf AIDA ... das Lächeln auf den Lippen.

AIDA Soft Bikingtour
Wer es etwas gemütlicher mag, ist hier goldrichtig. Im Sattel der
AIDA Tourenfahrräder bleibt Ihnen ausreichend Zeit, Landschaft
und Sehenswürdigkeiten zu studieren. Auf diesen Touren legen Sie
etwa 25–35 Kilometer zurück. Zwischenstopps sind am Strand oder
in einem Café geplant. (Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

AIDA Aktiv Bikingtour
Die Tour für Fortgeschrittene. Hier erleben Sie pures Biking
Vergnügen. Mit den AIDA Mountainbikes geht es in mittlerem
Tempo auch mal über Stock und Stein. Diese Touren sind etwa
40–50 Kilometer lang und machen auch vor dem einen oder anderen
Berg nicht Halt. Aber auch Zeit zum Verschnaufen bleibt, am Strand
oder im Café. (Gesamtdauer: ca. 4 1/2 Stunden)

AIDA Pedelec/E-Bikingtour (auf AIDAsol)
Fahrrad fahren mit eingebautem Rückenwind. Ob knackiger
Anstieg oder Gegenwind – das AIDA Pedelec raubt allen Heraus-
forderungen den Schrecken! 30–50 Kilometer legen Sie mit Unter-
stützung des flüsterleisen Elektromotors zurück. Da bleibt auch
genug Zeit für Sehenswürdigkeiten und Pausen.
(Gesamtdauer: ca. 4 Stunden)

Die Buchung der Bikingtouren
� AIDA Bikingtouren können im Internet unter www.aida.de/myaida
und an Bord gebucht werden. Die Buchungszeiten und Infostunden
finden Sie in unserer Bordzeitung AIDA Heute.

Auf zwei Rädern durch die Welt:
AIDA Biking Station

Die AIDA Biking Crew
Sie haben noch nie auf einem Fahrrad mit 27 Gängen gesessen?
Oder fahren zu Hause ein Rad mit Rücktrittbremse? Kein Problem!
Die kompetente AIDA Biking Crew weist Sie ein und nimmt sich
Zeit, Ihnen Ihr persönliches AIDA Bike zu erklären. Und auch sonst
steht Ihnen unser Team jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.
Schließlich soll jeder die Tour genießen und mit einem guten
Gefühl an Bord zurückkehren.

Optimal ausgerüstet
Auf jeder AIDA Bikingtour steht Ihnen folgende hochwertige
Ausrüstung zur Verfügung:

• AIDA Mountainbike
• AIDA Tourenfahrrad
• Fahrradhelm
• Rucksack
• AIDA Trinkflasche mit Energy Pulver gefüllt
• Fitness Riegel
• auf Wunsch SPD-Pedale

Ihr AIDA Bike für zu Hause
Wenn Sie gar nicht mehr aus dem Sattel steigen möchten, können
Sie das original AIDA Bike auch kaufen. Ihre AIDA Biking Crew an
Bord berät Sie gern.

Mehr Informationen zu AIDA Biking finden Sie im Internet auf:
www.aida.de/biking

Golfen für Könner
AIDA bringt Sie richtig in Schwung. Nutzen Sie die vielen Möglich-
keiten an Bord. Verfeinern Sie Ihr kurzes Spiel auf dem Putting Green
oder verabreden Sie sich zu einer Runde am Golf-Simulator (auf
AIDAaura, AIDAcara, AIDAdiva und AIDAvita). Trainieren Sie Ihren
Abschlag im Outdoor-Driving-Cage an frischer Seeluft (auf AIDAbella,
AIDAluna und AIDAblu). Leihschläger werden Ihnen für die Übun-
gen an Bord kostenfrei zur Verfügung gestellt. Ihr AIDA Golf-Lehrer
empfängt Sie zu den Schalteröffnungszeiten an der Golf Station.

Vom Blau auf See direkt aufs Grün:
AIDA Golf Station

AIDA BIKING & GOLF STATION
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Unsere Golfplätze
An Land erwarten Sie die schönsten internationalen Golfplätze –
alle traumhaft gelegen und jeder einzigartig. Unternehmen Sie
gemeinsam mit dem AIDA Golf-Lehrer an Land Ihre eigene Golf-
tour. Leihschläger und Greenfees sind bei allen Ausflügen inklusive,
ebenso wie der Transfer und die Organisation der Startzeiten.

Die Golfausflüge
Auf allen AIDA Schiffen haben golfbegeisterte Gäste die Möglich-
keit, Landausflüge zu landschaftlich schönen, abwechslungs-
reichen und anspruchsvollen Golfplätzen zu buchen. Hier können
Sie bei einer Golfrunde ganz nach Wunsch spielen oder bei einem
zweistündigen Schnupperkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer trainieren.
Je nach Route bieten wir Golfpakete, Golf- und Schnuppergolfaus-
flüge an. Unser AIDA Golf-Lehrer berät Sie gerne am Golf Counter.
Schönes Spiel!

Golfen für Anfänger
Auch wenn Sie bisher noch nie einen Golfschläger in den Händen
hatten, können Sie Ihr grünes Urlaubswunder erleben. Auf AIDA
aura, AIDAcara, AIDAdiva und AIDAvita haben Sie beste Einstiegs-
möglichkeiten. Üben Sie die ersten Einheiten in Einzelstunden mit
den Golf-Lehrern an Bord, am Golf-Simulator oder auf dem Indoor
Putting Green. Ihre Kenntnisse können Sie dann gleich bei einem
Landausflug zu den Übungsanlagen unserer Partnerclubs anwen-
den. Buchen Sie auf Ihrer AIDA Reise einen Schnuppergolfausflug
und entdecken Sie die Welt des Golfsports (auf allen AIDA Schiffen
möglich).

Unsere Leistungen
Alle AIDA Schnuppergolfausflüge beinhalten die Gebühren für den
Golfplatz, Rangebälle & Rangefee, Transfers zum Golfclub und
zurück, Betreuung durch unseren AIDA Golf-Lehrer sowie Leih-
schläger für rechts- und linkshändige Damen, Herren und Kinder.

Hinweise
Aufgrund saisonaler Schwankungen kann es gelegentlich passieren,
dass sich Golfausflüge verschieben oder in einem anderen Club statt-
finden. Die Ausflüge finden nur bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl statt. Informationen dazu erhalten Sie beim AIDA
Golf-Lehrer.

Ermäßigungen für Kinder und Jugendliche variieren von Golfplatz
zu Golfplatz. Feste Altersgrenzen gibt es nicht.

Mehr Informationen finden Sie im Internet auf: www.aida.de/golf
Oder schreiben Sie eine E-Mail an: golf@aida.de

Umweltfreundlich, komfortabel, leise und voll im Trend –
Entdecken Sie die Welt per Segway …

Wer kann mitfahren?
Jeder ab einem Alter von mindestens 16 Jahren und einem gültigen
Führerschein (mindestens Moped).

AIDA Segwaylizenzkurs
In diesem einstündigen Kurs erlernen Sie ein Segway PT sicher zu steu-
ern. Bei erfolgreicher Teilnahme wird Ihnen Ihre persönliche AIDA
Segway Lizenz ausgestellt. Diese Lizenz ist die Voraussetzung, um an
AIDA Segwaytouren teilzunehmen.

AIDA Segwaytour
Ohne Anstrengung erreichen Sie die Ziele der AIDA Segwaytouren.
Ob durch enge Gassen oder über Land ins Grüne, das Segway ist über-
all zu Hause. Zwischenstopps sind am Strand oder in einem Café
geplant. (Gesamtdauer: ca. 3 1/2 Stunden)

Die Buchung der Segwaytouren und Lizenzkurse
� AIDA Segwaytouren können nur an Bord gebucht werden. Die
Buchungszeiten und Infostunden finden Sie in unserer Bordzeitung
AIDA Heute.

Der AIDA Segway Guide
Sie haben noch nie auf einem Segway gestanden? Kein Problem! Ihr
AIDA Guide nimmt sich Zeit und weist Sie ausführlich am Segway ein.
Somit erhalten Sie ein sicheres Gefühl für das Führen eines Segways.
Anschließend gehen Sie mit ihm auf Tour und erleben in kleinen exklu-
siven Gruppen auf unvergleichliche Art die Highlights der Destination.

Optimal ausgerüstet
Auf jeder AIDA Segwaytour steht Ihnen eine folgende hochwertige
Ausrüstung zur Verfügung:

• AIDA Segway
• Helm
• Rucksack
• Rückenprotektor
• AIDA Trinkflasche mit Energy Pulver gefüllt
• Fitness Riegel

Mehr Informationen zu AIDA Segway finden Sie im Internet auf:
www.aida.de/biking

AIDA SEGWAY STATION

Die neue Art der Fortbewegung:
AIDA Segway Station
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„Conjunto Histórico-Artístico“ erklärt, einem monumentalen
kulturhistorischen Museum. Eine Passstraße führt von hier in
die Berge und über schmale Serpentinen hinunter in das Tal
der 1000 Palmen. Haria, ein liebenswerter Ort im Norden Lanza-
rotes, lockt mit einem traumhaften Panoramablick auf eben
diese Palmen, Meer und Inseln. Von Haria aus können sich
konditionierte Wanderer auf eine Traumtour zur höchsten
Erhebung der Insel, dem 671 Meter hohen Peñas del Chache, im
Risco de Famara machen. Wenn Sie enge Räume nicht scheuen,
dann sind die Cuevas de los Verdes das richtige Erlebnis für Sie.
In diesem faszinierenden Lavatunnelsystem ist bis auf die
schmalen Wege, ein paar Treppen und die Beleuchtung nichts
verändert worden. Neben den Wegen sieht man immer wieder
das Fließbett der versteinerten Lava, und am tiefsten Punkt –
50 Meter unter der Erde – hat sich Anfang der 1970er Jahre der
Geigenvirtuose Yehudi Menuhin von der außergewöhnlich
guten Akustik überzeugt. Seitdem finden hier hin und wieder
Konzerte statt.

Das Freilicht- und Landwirtschaftsmuseum El Patio zeigt das
Leben der Landbevölkerung vor 150 Jahren und besteht aus
einem ehemaligen Bauernhof, zwei Windmühlen sowie einer
„Tahona“, eine von Dromedaren oder Eseln betriebene Zug-
mühle. Integriert in die Anlage ist eine originalgetreue alte
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Frischer Fisch und edler Wein, das waren früher die Garanten
für ein gutes Leben auf Lanzarote. Heute trägt der Tourismus
ein gutes Stück zum Auskommen bei. Denn hier fällt nicht nur
die Landschaft aus dem Rahmen. Auch Beigaben wie Ölfarben,
Aquarelle und Bildhauerei locken die Touristen an. Dem welt-
berühmten Maler, Architekten und Bildhauer César Manrique
sei Dank. Er sammelte die Werke von Picasso, Míro, Chillida und
Klee und formte die Insel doch in seinem ganz eigenen Stil.
Wenn Sie Lanzarote durch die Augen des Künstlers sehen wollen,
sollten Sie nach seinen Spuren Ausschau halten. In seinem ehe-
maligen Wohnhaus etwa spüren Sie gleich diese besondere
Lebensphilosophie: Mensch, Kunst und Natur gehören zusam-
men. Der architektonische Reiz besteht darin, dass Manrique
die Räume um fünf Lava-Blasen herum baute. Seit 1992 hat die
Fundacion César Manrique darin ihren Sitz. Außer der ständigen
Manrique-Sammlung können Sie vor allem Bilder zeitgenössi-
scher kanarischer Künstler bewundern. Der Kaktusgarten ist ein
weiteres Beispiel dafür, wie sich Architektur harmonisch in die
Landschaft einfügen kann. Zum Trip Lanzarote á la Manrique
gehört unweigerlich ein Stopp an den Jameos del Agua. Über
eine Holztreppe betreten Sie eine 100 Meter lange offene
Lava-Blase. Der unterirdische Salzwassersee ist Lebensraum für
winzige, blinde Albinokrebse, die sonst nur in Meerestiefen ab
3.000 Meter vorkommen. Das Aussichtslokal Mirador del Rio
baute Manrique 1973 auf einer 479 Meter hohen Klippe über
der Steilküste. Ein herrlicher Panoramablick öffnet die Sicht auf
die alten Salzfelder sowie die Nachbarinsel La Graciosa.

Bis 1852 war das architektonische Schmuckstück Teguise
die Hauptstadt Lanzarotes. Im Jahre 1980 wurde Teguise zum

– Eine Insel, die aus dem Rahmen fällt –

ARRECIFE/LANZAROTE
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Größe: Lanzarote ist die östlichste der Kanarischen Inseln und
liegt 130 km vor der Küste Afrikas. Die Gesamtfläche der Insel
beträgt ca. 846 km2. Lanzarote hat ca. 139.000 Einwohner,
Inselhauptstadt ist Arrecife.

Klima: Die Temperaturen liegen das ganze Jahr über ziemlich
gleichmäßig zwischen 16 und 23 °C. Verantwortlich für die
geringen Temperaturschwankungen sind die Passatwinde und
der Kanarenstrom.

Politik: Die zu Spanien gehörenden Kanarischen Inseln besitzen
Autonomie-Status. Lanzarote gehört zur spanischen Region
Las Canarias und ist der EU erst nach einigen Zugeständnissen
beigetreten.

Sprache: Spanisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: ca. 30 min Busfahrt nach Yaiza, ca. 20 min Kamelritt;
durch die einzigartige Vulkanlandschaft zu den Feuerbergen im
Timanfaya-Nationalpark; ca. 25 min Aufenthalt und Demons-
tration der Vulkanaktivität direkt unter der Erdoberfläche; Fahrt
vorbei an den Salzfeldern von Janubio ins Weinanbaugebiet
La Geria, Besuch eines Weinkellers und Verkostung des Insel-
weins; Rückfahrt

Erwachsene: 55,50 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 15
Mahlzeiten/Getränke: Wein
Hinweise: Kamelritt optional
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Bodega. Im wunderhübsch in ein weites Tal gebetteten Örtchen
Yaiza könnten Sie sogar einen Kamelritt wagen. Ein Tummel-
platz für große und kleine Urlauber! Abenteuer mit Spaß-
faktor verspricht eine Spritztour im flotten Buggy. Vorbei durch
die urigen Dörfer Las Breñas und Yaiza geht es abseits der
Straße entlang der ältesten Inselberge Los Ajaches. Nördlich von
Yaiza liegen die Feuerberge! Der Timanfaya-Nationalpark ist
eine menschenleere und fast vegetationslose Vulkanlandschaft.
Auf den ersten Blick jedenfalls. In Wirklichkeit gedeihen hier
rund 180 verschiedene Pflanzenarten. Viele seltene Tiere
bewohnen diese ungastliche Mondlandschaft. Vielleicht ent-
decken Sie einige bei einer Wanderung um den Krater Montaña
Colorada. Was unter den Feuerbergen passiert, erfahren Sie
im Besucherzentrum des Nationalparks. Mit dem Jeep geht
es Offroad durch den Timanfaya-Nationalpark zum Vulkan
Tinguaton und weiter auf die berühmte Weinstraße Lanzarotes –
La Geria. Rechts und links der schmalen Straße liegen die von
Lavafelsen und Steinmauern gesäumten Weinfelder. In den
Bodegas und bei den Weinbauern dürfen Sie den Wein natür-
lich probieren. Eine außergewöhnliche Perspektive auf Feuer-
berge und Reben bietet Ihnen ein Ausflug auf dem Rücken
eines Pferdes. Pferde gibt es auch im Rancho Texas Park. Der
Western-Themen-Park bietet außerdem Tiershows und ein
Indianerdorf. Neben Krokodilen, Schildkröten und Vögeln sind
die Seelöwen die Attraktion des Naturparks. Mit ihnen können
Sie sogar gemeinsam schwimmen.

Lanzarote hat jedoch noch viel „Meer“ zu bieten – und zwar
trockenen Fußes unter Wasser: eine Tauchfahrt mit dem U-Boot
vor Puerto Calero. Entspannung bietet ein Sonnenbad am
goldenen Strand in Puerto del Carmen. Wenn Sie aber eher bei
einem Einkaufsbummel abschalten können, dann kann Ihnen
in den Geschäften und Boutiquen von Puerto del Carmen
geholfen werden. Vom Wasser müssen Sie sich dabei noch nicht
einmal allzu weit entfernen.

Lanzarote fällt nicht nur aus dem Rahmen, sondern garantiert
auch einen Urlaubstag wie aus dem Bilderbuch.

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Vulkane im Timanfaya-Nationalpark LAN 02
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Stationen: kurze Busfahrt zur Fundacion César Manrique, ca. 1 h
Besuch seines Wohnhauses in der Lavalandschaft; weiter zum
Kaktusgarten, ca. 45 min Freizeit für einen Spaziergang; an-
schließend ca. 1 h Besichtigung der Höhle Jameos del Agua;
Stopp am Aussichtspunkt Mirador del Rio mit Ausblick auf die
Steilküste und die Nachbarinsel La Graciosa; Rückfahrt zum
Schiff

Erwachsene: 62,50 Euro Kinder: 42,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 30 min Bustransfer nach Puerto Calero; kurze Ein-
weisung; ca. 45 min Fahrt mit dem Unterseeboot; ca. 30 min
Freizeit für einen Bummel in Puerto Calero; Rückfahrt

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 3 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: nicht geeignet für Gäste mit Platzangst, Einstieg ins
Boot über eine Leiter

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Ausgangspunkt; ca. 1 h 15
Wanderung zum Krater Caldera de los Cuervos; ca. 1 h Wan-
derung um den Krater Montaña Colorada; weiter zum Infor-
mationszentrum des Timanfaya-Nationalparks, ca. 30 min Auf-
enthalt; Rückfahrt

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 6 Jahre, Mitnahme von Windjacke,
Sonnenschutz und Wasser empfohlen

Seite 12

Stationen: ca. 30 min im Bus über die alte Inselhauptstadt
Teguise zum Aussichtspunkt Haria, ca. 20 min Fotostopp mit
Panoramablick über das Tal der tausend Palmen, Meer und
Nachbarinseln; Fahrt zum von César Manrique gestalteten
Mirador del Rio, ca. 30 min Aufenthalt mit Aussicht auf die Insel
La Graciosa; weiter zur Höhle Jameos del Agua, ca. 1 h Besich-
tigung; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 53,50 Euro Kinder: 38,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 30 min Bustransfer zum Reitstall; ca. 1 h 30 Ritt
durch die Berge, Blick auf die Vulkanlandschaft des Timanfaya
und die Weinfelder von La Geria; vor der Rückfahrt Erfri-
schungsgetränk

Erwachsene: 72,50 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Getränk
Hinweise: Mindestalter 6 Jahre (Pferde der Kinder werden an
der Leine geführt), Maximalgewicht 85 kg

Stationen: ca. 40 min Busfahrt zu den Feuerbergen im Timan-
faya-Nationalpark, ca. 1 h Aufenthalt mit Abstecher zum Besu-
cherzentrum und Demonstration der Vulkanaktivitäten direkt
unter der Erdoberfläche; Weiterfahrt nach La Geria, Besuch
eines Weinkellers und Probe des Inselweins; typisch kanarisches
Mittagessen; weiter zum Aussichtspunkt Mirador del Rio; kurze
Fahrt zur Höhle Jameos del Agua, ca. 1 h Aufenthalt; Rückfahrt
zum Schiff

Erwachsene: 85,50 Euro Kinder: 59,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke
Hinweise: Kombination aus LAN 01 und LAN 02 (ohne Kamelritt)

Reitausflug auf Lanzarote LAN 09

Das Beste von Lanzarote LAN 04

César Manriques Jameos del Agua
& Aussichten

LAN 01
César Manrique komplett LAN 16

Wanderung in den Feuerbergen LAN 05

Mit dem U-Boot in die Unterwasserwelt LAN 07
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Stationen: ca. 45 min Busfahrt nach Playa Blanca; Einweisung
in die Buggys; insgesamt ca. 3 h Fahrt im Buggy über die Dörfer
Las Breñas und Yaiza; weiter abseits der Straße entlang der äl-
testen Inselberge Los Ajaches; Fahrt nach El Golfo und zu den
Salzfeldern von Janubio, kurzer Fotostopp; Rückfahrt von Playa
Blanca zum Schiff per Bus

Preis pro Fahrzeug: 156 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter Fahrer 18 Jahre (Beifahrer 12 Jahre),
Führerschein erforderlich, geschlossene Schuhe, ca. 50 min
Offroad über unbefestigte Straßen

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Rancho Texas Themenpark;
ca. 1 h 30 Freizeit für Vogel- und Seelöwenshow; nach kurzer
Einweisung ca. 20 min Möglichkeit, mit den Seelöwen zu
schwimmen; Rückfahrt zum Hafen

Erwachsene: 81,50 Euro Kinder: 81,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 8 Jahre, Ausflug auch in umgekehrter
Reihenfolge möglich

Stationen: ca. 20 min Bustransfer ins Touristenzentrum Puerto
del Carmen, ca. 3 h Freizeit zum Bummeln und/oder Baden und
Relaxen am Sandstrand; Rückfahrt

Erwachsene: 25,50 Euro Kinder: 17,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Liegen am Strand gegen Gebühr
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Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Wohnhaus César Manriques,
eingebaut in Vulkangestein; ca. 1 h Besichtigung der zum Teil
unterirdischen Räume; ca. 45 min Besichtigung des von César
Manrique angelegten Kaktusgartens; danach zum landwirt-
schaftlichen Freilichtmuseum El Patio, ca. 30 min Besichtigung;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 53,50 Euro Kinder: 38,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 15
Mahlzeiten/Getränke: 1 Glas Wein

Stationen: kurze Fahrt im Jeep nach Nazaret; Fotostopp am
Haus des Schauspielers Omar Sharif; Weiterfahrt nach Teguise,
dem höchsten Punkt der Insel (Fotostopp); Freizeit in Teguise;
ca. 2 h Offroad durch den Timanfaya-Nationalpark zum Vulkan
Tinguaton; Weiterfahrt durch das Weinanbaugebiet La Geria;
Fotostopp am Bauern-Denkmal; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 65,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, nicht geeignet für Schwangere
und Gäste mit Rückenproblemen

Stationen: ca. 30 min Busfahrt nach Famara Reaf; Start der ins-
gesamt ca. 2 h Wanderung an der höchsten Erhebung Lanzaro-
tes Peñas del Chache bis nach Haria mit Fotostopp an einem
Aussichtspunkt; kurze Weiterfahrt zu den Höhlen Cuevas de los
Verdes, ca. 1 h Wanderung durch die Vulkanhöhlen; kurze Rück-
fahrt zum Schiff

Erwachsene: 55,50 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 7 Jahre, Windjacke, Sonnenschutz und
Wasser mitnehmen, nicht geeignet für Gäste mit Platzangst

Jeepsafari auf Lanzarote LAN 21

César Manrique:
Auf den Spuren eines Genies LAN 03

Trekking im Tal der 1000 Palmen
& Vulkanhöhlen LAN 20

Insel-Abenteuer per Buggy LAN 15

Rancho Texas Park: Seelöwen hautnah LAN 06

Puerto del Carmen:
Strand & Shopping LAN 08
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ARRECIFE

Erwachsene: 115 Euro Kinder: 85,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Min. Hcp: Herren 36, Damen 36
Hinweise: Softspikes empfohlen, Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Trol-
ley, Leihschlägersatz von Wilson, Betreuung durch den AIDA
Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtungen,
nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder Ent-
spannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger; Hin-
und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug LAN G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer
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Stationen: auf einer schmalen Schotterstraße leicht ansteigend
nach Tahiche; Besichtigung des Wohnhauses von César Manrique;
auf Asphaltstraßen an die Costa Teguise; Stopp an der Playa de
los Charcos; zurück entlang der Uferpromenade, vorbei am
Sommersitz der spanischen Königsfamilie

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h Länge: ca. 30 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: auf einer schmalen Schotterstraße leicht ansteigend
nach Tahiche; durch den Nobelwohnort Nazaret; Bergauffahrt
auf einen Vulkan zum Castillo de Santa Barbara; Stopp in der
ehemaligen Hauptstadt Teguise; durch reizvolle Gassen und
vorbei an historischen Gebäuden; lange Abfahrt an die Costa
Teguise; vorbei an bizarrer Vulkanlandschaft; Stopp an der Playa
de los Charcos; zurück entlang der Uferpromenade

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h 30 Länge: ca. 40 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: gelegen am Fuße eines Vulkans inmitten eines
alten Lavastromes; mit Kakteen, Drachenbäumen, Palmen und
herrlichen Ausblicken auf den Ozean; 18 Löcher; konzipiert
durch John Harris, angelegt im Jahre 1978; exotischer Platz und
ganzjährig in einem hervorragender Zustand; entdecken Sie
beim Golfspiel ein Stück vom Paradies

B i k i n g t o u r e n

Auf den Spuren von César Manrique
(Soft-Bikingtour)

LAN B01

Nobelwohnort & Ehemalige Hauptstadt
(Aktiv-Bikingtour)

LAN B02

G o l f a u s f l ü g e

Campo de Golf Teguise LAN G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen LAN G02
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SANTA CRUZ DE LA PALMA

Dichtes, üppiges Grün überzieht die Berghänge und tiefen
Schluchten von Los Tilos. Hier trifft der Wanderer auf den be-
rühmten Lorbeerwald, der vor Millionen von Jahren den ge-
samten Mittelmeerraum überzog. Die UNESCO erklärte die
Region 1983 zum Biosphärenreservat, heute umfasst es 14.000
Hektar – das ist fast der gesamte Nordosten der Insel! Den viel-
leicht spektakulärsten Teil des dichten Lorbeerwaldes können
Sie von La Galga aus erwandern. Vom 900 Meter hoch gelege-
nen Aussichtspunkt La Somada Alta haben Sie eine hervorra-
gende Sicht auf die kleinen Dörfer des Nordostens der Insel.

San Andres, um 1500 einer der wichtigsten Orte der Insel,
versprüht noch heute mit seiner Architektur und den engen,
steilen Pflastersteingassen den Charme jener Zeit, als das be-
gehrte Zuckerrohr auf den Feldern Reichtum und Wohlstand
bedeutete. Der 657 Meter hohe Vulkan San Antonio hat bereits
3.200 Jahre auf dem Buckel. Mit seinem gleichmäßigen Krater
ist er geradezu ein „Bilderbuch-Vulkan“. Von seinem Kegelrand
haben Sie einen Traumblick über die Insel und die sanften
Hügel. Obwohl nicht einmal 450 Meter hoch, ist der Teneguia
der Jüngste im Reigen der Feuerspucker. Der letzte Ausbruch ist
noch heute die Ursache für warme Füße – das Gestein ist stellen-
weise nur wenige Zentimeter unter der Erde noch sehr heiß.
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Vulkane haben La Palma vor zwei Millionen Jahren ins Meer
„gespuckt“. Und Vulkane bilden heute ihr Rückgrat. Ein Hoch-
gebirgsmassiv, die Cumbre, teilt La Palma von Nord nach Süd in
zwei Hälften. Teneguia, der letzte in der Reihe, spie noch 1971
Feuer und Asche. Geographischer Mittelpunkt La Palmas ist ein
gigantisches Loch: Der Krater der Caldera de Taburiente mit
neun Kilometern Durchmesser. Der dazu gehörige Nationalpark
fasziniert mit seiner Wildheit. Imposante Felswände erheben
sich malerisch mehr als 1.000 Meter hoch über Kiefernwälder.
Erkaltetes Vulkangestein präsentiert sich mal als grauer Lava-
strom, dann wieder als Kegelstumpf aus gelbem, violettem und
rotem Schmelzmaterial. Immerhin schon ein halbes Jahrhundert
steht die gewaltige Landschaft unter Naturschutz. Wenn Sie sich
nicht per pedes aufmachen mögen, sollten Sie auf jeden Fall
einen Blick vom Aussichtspunkt La Cumbrecita oder San Bartolo
de la Galga wagen. Nördlich davon erhebt sich mit 2.426 Metern
der höchste Berg der Insel – der Roque de los Muchachos. In seiner
Nähe geben die Felsgravuren im Archäologischen Park La Zarza
y La Zarcita nach wie vor Rätsel auf. Noch nicht einmal geklärt
ist, ob sie von der Urbevölkerung, den Guanchen, stammen.

Auf der Ostseite schmiegt sich die Inselhauptstadt Santa Cruz in
eine Meeresbucht. Schon Kolumbus machte hier Station, bevor
er gen Westen weitersegelte. Ein Nachbau der „Santa Maria“
erinnert heute an den großen Eroberer. Sicher kam er damals
noch nicht in den Genuss der hervorragenden „puros“, der
Zigarren, die auf La Palma zum Teil sogar noch in Handarbeit
hergestellt werden. Sie stehen den „Havannas“ an Qualität
in nichts nach, wohl aber im Preis! Davon können Sie sich beim
Besuch einer Zigarrenmanufaktur überzeugen.

SANTA CRUZ DE LA PALMA/LA PALMA
– Grüne Perle mit gigantischem Loch –
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SANTA CRUZ DE LA PALMA

Größe: La Palma ist eine der kleineren Inseln im Kanarischen
Archipel, auf 47 km Länge und 29 km Breite leben ca. 90.000
Einwohner. Hauptstadt der Insel ist Santa Cruz de La Palma.

Klima: Subtropisches Klima, im Norden und Osten der Insel
fast ganzjährig Niederschläge und Nebel; üppige Vegetation.
Im Süden und Westen Regen nur im Winter; eher spärlicher
Pflanzenwuchs. Die durchschnittlichen Höchsttemperaturen in
St. Cruz liegen bei 21 °C im Januar und 27 °C im August.

Politik: Die zu Spanien gehörenden Kanarischen Inseln besitzen
Autonomie-Status. La Palma gehört zur spanischen Region Las
Canarias und ist der EU erst nach einigen Zugeständnissen bei-
getreten.

Sprache: Spanisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: kurze Busfahrt zum Inselheiligtum Nuestra Señora
de las Nieves, weiter nach Breña Alta zum Aussichtspunkt
La Concepcion mit Blick über Santa Cruz, ca. 45 Aufenthalt im
Besucherzentrum „El Paso“; anschließend Fahrt zum Aussichts-
punkt La Cumbrecita mit Aussicht über den Nationalpark Cal-
dera de Taburiente, ca. 40 min Stopp; weiter in den Süden der
Insel nach Fuencaliente; Mittagessen; Weiterfahrt zum Vulkan
San Antonio, ca. 30 min Spaziergang entlang des Kraterrandes;
ca. 45 min Rückfahrt mit kurzem Stopp im Töpfereibetrieb „El
Molino“

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Snacks, Cava, Saft
Hinweise: bequeme Schuhe und Wind-/Regenjacke empfohlen,
Kombination von LAP 01 und LAP 03
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Einen puren Einblick in die bizarre Vulkanlandschaft bekommen
Sie bei einer Wanderung zwischen den beiden Vulkanen. Wan-
derer bezeichnen die Vulkanrouten als die beeindruckendsten
Touren auf der Insel, Taucher schwärmen von der faszinieren-
den Lava-Landschaft unter Wasser. Wann werden Sie ein „Lava-
Lover“?

Etwas außerhalb von Santa Cruz befindet sich in Las Nieves
das Santuario de la Virgen de las Nieves – Heiligtum der Schutz-
patronin der Insel. Die „Jungfrau vom Schnee“ wird bei allerlei
Sorgen und Nöten angerufen; Schneestürme gehören seltener
dazu. Durch fruchtbares Ackerland führt die Straße nach Breña
Alta, eine Gegend, die für ihre Obstplantagen und Tabakpflan-
zungen bekannt ist. In Fuencaliente drängt sich der eigen-
willige Kontrast zwischen Weingärten und vulkanischen Kra-
tern auf. Und so ganz nebenbei sollten Sie den inseleigenen
Wein probieren.

Kommen Sie mit, Kunst und Kunstvolles auf La Palma zu ent-
decken: Im Zentrum der Insel liegt Los Llanos de Aridane. In der
zweitgrößten, lebhaften Stadt sorgen großflächige Bilder auf
Hausfassaden für außergewöhnliche Eindrücke. Nicht weit von
hier befindet sich das Örtchen Las Manchas, in dem La Glorieta
zu einem Anziehungspunkt geworden ist. Luis Morera, der 1946
geborene Sohn der Insel und Schüler César Manriques entwarf
und gestaltete den Platz kunstvoll mit Mosaiken. Mazo hinge-
gen hat sich mit seinem in einer alten Windmühle unterge-
brachten Töpfereibetrieb „El Molino“ auf die Tonarbeiten der
Benahorita spezialisiert. Die käuflichen Reproduktionen basie-
ren auf der Kunst der ehemaligen Ureinwohner La Palmas und
sind ein beliebtes Souvenir. Mazo können Sie auch mit den vier-
rädrigen Quads und Buggys „erfahren“, wenn es abseits der
Straßen durch die wilde Natur La Palmas geht.

Tolle Aussichten, Natur und Kultur – das ist La Palma! Und Sie
merken hier nichts davon, dass die glühend heiße afrikanische
Sahara nur ein paar hundert Kilometer entfernt liegt. „La Isla
Bonita" kennt weder Hitzemonate noch Frost, sondern ist ein-
fach nur schön.

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

V.I.P. Inselrundfahrt LAP 05
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SANTA CRUZ DE LA PALMA

Stationen: kurze Busfahrt zum Heiligtum Nuestra Señora de las
Nieves; weiter zum Besucherzentrum des Nationalparks Caldera
de Taburiente, Stopp an einem Aussichtspunkt; ca. 1 h Spazier-
gang an der Kratergrenze; kurzer Stopp in Breña Alta zum
Erwerb typisch kanarischer Handwerkskunst; Rückfahrt

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: feste Schuhe, Sonnenschutz, Jacke/Pullover und
Regenschutz empfohlen

Stationen: ca. 45 min Busfahrt nach Fuencaliente; ca. 30 min
Spaziergang (fakultativ) entlang der Kratergrenze des Vulkans
San Antionio mit Ausblick auf den Teneguia; kurzer Halt im
Besucherzentrum; Weinprobe in den „Bodegas Carballo“; auf
der Rückfahrt ca. 30 min Stopp im Töpfereibetrieb „El Molino“;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 43,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: Weinprobe
Hinweise: Windjacke und feste Schuhe empfohlen

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Aussichtspunkt Mirador de
San Bartolo de La Galga; ca. 30 min Spaziergang (fakultativ)
durch den immergrünen Wald Los Tilos; weiter nach Los Sauces,
kurze Pause für einen kanarischen Snack; ca. 30 min Spazier-
gang entlang der Bananenplantagen Richtung Küste mit Pano-
ramablick auf die Steilküste; vor der Rückfahrt kurzer Stopp in
einer Rumfabrik

Erwachsene: 44,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: Snack, Wein
Hinweise: feste Schuhe, Jacke/Pullover und Regenschutz
empfohlen
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Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Aussichtspunkt Mirador de
San Bartolo de La Galga; weiter ins Biosphärenreservat Los Tilos,
ca. 30 min Aufenthalt; von San Andres zu Fuß ca. 30 min entlang
der Bananenplantagen zu den Meerwasserschwimmbecken
Charco Azul; zum Heiligtum Nuestra Señora de las Nieves, kurzer
Halt; Mittagessen; anschließend zu den Vulkanen San Antonio
und Teneguia im Nationalpark Fuencaliente; auf dem Rückweg
kurzer Stopp im Töpfereibetrieb „El Molino“

Erwachsene: 76,95 Euro Kinder: 52,50 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränk
Hinweise: Kombination von LAP 02 und LAP 03, Wind-/Regen-
jacke und bequeme Schuhe empfohlen

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Vulkan San Antonio; Beginn
der ca. 2 1/2-stündigen Wanderung durch die Landschaft hinunter
zum Vulkan Teneguia; Ende der Wanderung an der Küste, evtl. Ge-
legenheit für ein Bad im Atlantischen Ozean; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 61,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, Trinkwasser mitnehmen,
Wanderschuhe, Sonnenschutz und Badesachen empfohlen, am
Strand zeitweise starke Strömung

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Cubo de La Galga; Start
der insgesamt ca. 3 1/2-stündigen Wanderung durch La Palmas
Urwald hinauf zum Aussichtspunkt La Somada Alta; Stopp mit
Blick über den Nordosten der Insel; Abstieg durch dschungel-
ähnlichen Wald; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, gute Kondition nötig, Trink-
wasser mitnehmen, Wanderschuhe und Jacke empfohlen

La Palma komplett LAP 04 Nationalpark Caldera de Taburiente LAP 01

Zu den Vulkanen von La Palma LAP 03

Den Norden La Palmas entdecken LAP 02

Wandern zwischen den Vulkanen LAP 08

Hiking Tour durch La Palmas Urwälder LAP 11
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SANTA CRUZ DE LA PALMA

Stationen: ca. 45 min Panoramafahrt im Bus nach Los Llanos de
Aridane; ca. 1 h 30 Führung durch die Stadt mit teilweise
bemalten Fassaden und Besuch des Marktes; ca. 1 h Freizeit;
Weiterfahrt zum Weinmuseum, kurzer Aufenthalt; Besichtigung
des La Glorieta-Platzes in Las Manchas; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 34,50 Euro Kinder: 22,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: Weinprobe

Stationen: Bustransfer nach Breña Alta; kurze Einweisung in die
Buggys; Start der ca. 2 h Tour in die Berge von Las Breñas und
Mazo über größtenteils unbefestigte Wege bis auf 1.100 m; Er-
frischungspause mit Aussicht auf Los Llanos, Las Breñas and Mazo;
ca. 30 min zurück zur Buggy-Station; Rückfahrt zum Schiff

Preis pro Buggy: 185 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 2 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter Fahrer 23 Jahre (Beifahrer 12 Jahre),
Führerschein und feste Schuhe notwendig, Jacke empfohlen,
Helme werden gestellt

Stationen: ca. 1 h 45 Busfahrt zum Roque de los Muchachos;
ca. 1 h 45 Besichtigung des Archäologischen Parkes La Zarza y La
Zarcita mit seinen Felsgravuren; Mittagessen; weiter zum Aus-
sichtspunkt El Time; kurzer Besuch des Landhauses Casa Yanes
mit kleinem Snack; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränk, Snack
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Stationen: ca. 15 min Transfer mit dem Minizug entlang der
Avenida Maritima bis zum Kolumbus-Schiff „Santa Maria“; von
dort aus ca. 1 h zu Fuß durch die Altstadt mit Erklärungen zu
Gebäuden und Stadtgeschichte; kurzer Stopp mit typischem
Snack in einer Tapas-Bar; zu Fuß zurück zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 27,95 Euro
Dauer: ca. 2 h 15
Mahlzeiten/Getränke: Getränke, Snack

Stationen: Rundgang durch die Hauptstadt Santa Cruz; Busfahrt
nach San Isidro zur Tabak-Finca El Sitio; Erläuterungen zu
Anbau, Ernte und Verarbeitung von Tabak; Weinprobe in der
Bodega El Sitio; vor der Rückfahrt zum Schiff kurzer Fotostopp
am Aussichtspunkt San Antonio

Erwachsene: 44,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 15
Mahlzeiten/Getränke: Weinprobe, Tapas
Hinweise: Mindestalter 16 Jahre, Möglichkeit zum Kauf von
Zigarren und Wein, Besichtigung der Tabakpflanzen auf den
Feldern/Trocknung abhängig von der Erntezeit

Stationen: kurzer Bustransfer zum Strand von Los Cancajos; Um-
stieg auf Quads und Start insgesamt ca. 2 h geführten Quadtour
(teils Offroad) in die Berge von Mazo vorbei an Bananenplan-
tagen und Vulkanlandschaften; hinunter an die Küste von
La Salemera und zurück nach Los Cancajos; Bustransfer zum Schiff

Preis pro Fahrzeug: 71,50 Euro (1er Quad) Kinder: nein
140,00 Euro (2er Quad)

Dauer: ca. 2 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter Fahrer 18 Jahre (Beifahrer 12 Jahre),
Führerschein und feste Schuhe notwendig, Helme werden ge-
stellt

Hauptstadt Santa Cruz LAP 06 Eine Stadt mit fröhlichen Fassaden LAP 12

La Palma: Buggy-Tour LAP 15

Roque de los Muchachos LAP 09

La Palma: Die Insel des Tabaks LAP 07

Abenteuer auf dem Quad LAP 10
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FUNCHAL

Wie gut, dass Kapitän Zarcos Werk ein unvollendetes blieb. Was
heute unvorstellbar ist, hielt der Entdecker und Seefahrer des
15. Jahrhunderts offenbar für eine gute Idee. Um auf Madeira
Ackerflächen zu gewinnen, legte er ein Feuer, das an manchen
Stellen noch sieben Jahre später brannte. Ganz zerstören konnte
es die einzigartige Natur Madeiras glücklicherweise nicht. Heute
kommen Jahr für Jahr Tausende Besucher aus einem einzigen
Grund auf das portugiesische Eiland: einmal in das Blumenmeer
auf der „Insel des ewigen Frühlings“ eintauchen.

Was daheim mühsam gehegt und gepflegt werden muss, blüht
auf Madeira nahezu an jeder Straßenecke. Am besten tauchen
Sie selber ein in die unvorstellbare Arten- und Farbenvielfalt. Das
können Sie gleich in der Hauptstadt Funchal tun. Mitten in der
Stadt liegt der Santa-Catarina-Garten, eine Oase der Ruhe mit
Traumaussicht auf den Hafen. Im nahen Botanischen Garten sind
prachtvolle Pflanzen aus aller Herren Länder, darunter seltene
Kakteenarten, zu bewundern. Spätestens beim atemberaubenden
Blick vom Aussichtspunkt Eira do Serrado auf das Nonnental wird
Ihnen bewusst, was mit „ewigem Frühling“ gemeint ist. Im
zweistöckigen Mercado dos Lavradores (Obst-, Gemüse- und
Fischmarkt) blühen Ihnen weitere farbenfrohe Erlebnisse fürs
Kameraobjektiv. Den besten Blick auf die Stadt haben Sie übrigens
vom Aussichtspunkt Pico da Torre. Acht Kilometer westlich von
Funchal liegt an der Steilküste das verträumte Fischerdorf Camara
de Lobos, einst Lieblingsplatz von Sir Winston Churchill. Der
Hobbylandschaftsmaler verbrachte hier viele Stunden an der Staf-
felei. Ganz in der Nähe fällt die höchste Steilküste Europas, das
Cabo Girão, aus einer Höhe von 589 Metern fast senkrecht ins
Meer ab – nur etwas für Schwindelfreie. Im Osten erhebt sich
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Stationen: auf einer konstant ansteigenden Serpentinenstraße
zum Aussichtspunkt mit Blick auf AIDA; entlang des Hochpla-
teaus nach San José; Bergabfahrt und Stopp in San Antonio; vor-
bei an Bananenplantagen und einer Vielzahl von Blumen; an
der Uferpromenade nach Santa Cruz mit Stopp in der Altstadt;
zurück Richtung AIDA

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30 Länge: ca. 35 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: auf einer konstant ansteigenden Serpentinenstraße
zum Aussichtspunkt mit Blick auf AIDA; über San Antonio,
Lodero und Callejones in das Weinbaugebiet von Mazo bis
Tigalate; entlang des Hochplateaus in das verschlafene Mon-
tana de Brena, Café-Stopp mit Ausblick; lange Abfahrt zurück
nach Santa Cruz

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h Länge: ca. 45 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Golfausflüge sind in diesem Hafen nicht möglich.

B i k i n g t o u r e n

La Isla verde
(Soft-Aktiv-Bikingtour)

LAP B01

Auf den Spuren der Drachenbäume
(Aktiv-Bikingtour)

LAP B02

G o l f a u s f l ü g e

– Eintauchen ins Blumenmeer –

FUNCHAL/MADEIRA
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gibt es im Wein-Museum auch gleich noch den ultimativen
Zungentest. Weniger bekannt ist wahrscheinlich die alkoholische
Inselspezialität Poncha. Die perfekte Mischung aus frischem
Orangen- und Zitronensaft, Honig und Aguardente – einem
Zuckerrohrschnaps – macht sie zum beliebtesten Inselgetränk.

Doch es gibt noch weitere gute Gründe für Madeira, zum
Beispiel die einzigartigen Levadas. Entlang dieser historischen
Bewässerungskanäle ziehen sich die schönsten Wanderwege der
Insel. Mal geht es durch Pinien- und Eukalyptuswälder, vorbei
an Wasserfällen oder durch Tunnel, dann öffnen sich wieder
fantastische Aussichten. Ob kurze oder längere Wanderungen,
die Levadas sind immer ein Erlebnis. Und auch Madeiras Flüsse
warten bereits auf abenteuerlustige Eroberer. Der beste Weg mitten
hinein ins Vergnügen ist Canyoning. Mal müssen Sie springen
oder rutschen, dann heißt es wieder schwimmen, klettern oder
abseilen. Und zwei Dinge fehlen dabei ganz bestimmt nicht:
Riesenspaß und Natur pur. Letztere können Sie bei einer Zodiac-
Tour zu den Walen und Delfinen vor Madeiras Küste erleben. Im
Motorschlauchboot kommen Sie unter fachkundiger Anleitung
eines Meeresexperten den großen und kleinen Meeressäugern
ziemlich nahe.

Doch zurück aufs Festland, denn Sie können die Insel auch im
Jeep erobern. Natürlich führt kein Weg am bekannten Weinan-
baugebiet um Camara de Lobos vorbei. Das Hinterland um
Jardim da Serra überrascht mit herrlichen Ausblicken und
ursprünglichen Landschaften. Oder Sie kombinieren einfach:
Denn auf Madeira geht beides, Wandern und Jeep fahren. Dabei
können Sie dann auch gleich einen Abstecher nach Camacha
machen, wo die traditionellen Korbwaren hergestellt werden,
oder die schönsten Bauernhäuser der Insel in Santana foto-
grafieren. Die typischen Spitzdachhäuser sollten in keinem
Fotoalbum fehlen.

Verschiedene Inselrundfahrten führen ins Landesinnere. Nord-
wärts geht es über Ribeira Brava zur ältesten Stadt der Insel, Sao
Vicente. Die Straße schlängelt sich bis nach Porto Moniz mit
seinen vulkanisch geformten Meerwasser-Schwimmbecken. In der
Nähe von Calheta – hier wächst übrigens auch Zuckerrohr –
können Sie am einzigen hellen Strand der Insel spazieren gehen.
Früher war Porto da Cruz das Zuckerrohrzentrum der Insel. Heute
genießen die Besucher in dem hübschen kleinen Ort an der Küste
den herrlichen Ausblick, der sich von der Terrasse neben der Kirche
bietet. Ribeiro Frio wartet in 860 Metern Höhe mit einer kulina-
rischen Besonderheit auf: Die Becken der Forellenfarm sind in
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einer der höchsten Berge Madeiras in den Himmel: Der Pico do
Arieiro erreicht immerhin 1.818 Meter. Auf den sich anschließenden
wiesenreichen Hochebenen liegt der Luftkurort Santo da Serra.
Seinen noblen Ruf verdankt er den vielen Herrenhäusern, die sich
die wohlhabenden Kaufmannsfamilien aus der Hauptstadt hier
errichten ließen. Noch höher hinaus geht es nur auf einem Weg.
Steigen Sie ein in den Helikopter zum Rundflug über Madeira.

Bequem per Bus oder mit der Seilbahn zu erreichen, liegt das
kleine Villendorf Monte idyllisch etwa 550 Meter über dem Meeres-
spiegel. Kunst- und Geschichtskenner bewundern im Wallfahrts-
ort der Insel die Kirche Nossa Senhora do Monte mit der
Grabstätte des letzten österreichischen Kaisers, Karl I. Mit dem
Monte-Palace-Garten wartet ein weiterer grüner Schatz auf die
botanisch begeisterten Besucher. Während für Seine Kaiserliche
Hoheit Madeira Exil und Zufluchtsort war, kommen die Urlauber
heute freiwillig. Die Ursprünge des Tourismus reichen bis ins Jahr
1836 zurück, als William Reid den wohlhabenden Besuchern
Unterkünfte vermittelte. Im Hotel Reid´s Palace in Funchal können
Sie ein bisschen mehr über die Pionierjahre des Tourismus auf
Madeira erfahren und staunen. Denn das Reid´s Palace ist der
Inbegriff eines Luxushotels und gehört zur Allianz „The leading
Hotels of the World”. Genießen Sie die wunderbaren Gärten und
anschließend einen stilvollen Afternoon Tea. Zur Inselgeschichte
gehört ebenso der berühmte süße Madeirawein. In Sao Jorge
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Stationen: ca. 45 min Busfahrt in die Berge bis zum Pico do
Arieiro, Fotostopp; Weiterfahrt zum Luftkurort Santo da Serra,
Spaziergang durch den Park und etwas Freizeit zum Besuch des
einheimischen Marktes; anschließend nach Portela, Fotostopp
und Poncha-Probe; Weiterfahrt bis zur Küste nach Porto da
Cruz, ca. 30 min Freizeit; Rückfahrt mit ca. 30 min Aufenthalt in
Machico und Fotostopp an der Jesus-Statue in Garajau

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 5 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Poncha
Hinweise: Jacke oder Pullover empfohlen

Stationen: kurzer Bustransfer zur Marina, Umstieg in offene
Motorboote (Zodiacs); ca. 2 h Bootsfahrt begleitet von einem
Expertenteam (englischsprachig) zur Sichtung von diversen Wal-
und Delfinarten; Rückfahrt zum Schiff per Bus

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 52,50 Euro
Dauer: ca. 3 h
Unterwegs mit: Bus, Motorboot (max. 12 Pers.)
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 6 Jahre, keine Garantie auf Sichtung von
Tieren, geeignete Schuhe und Jacke empfohlen, je nach Wetter-
lage evtl. raue See

Stationen: ca. 20 min Busfahrt zum Fischerdorf Camara de
Lobos, ca. 30 min Aufenthalt mit geführten Spaziergang durch
die engen Gassen, Poncha-Probe; anschließend kurzer Halt am
Aussichtspunkt Pico da Torre; Weiterfahrt zur Steilküste Cabo
Girão, ca. 20 min Aufenthalt; Fotostopp am Eira do Serrado mit
Blick auf die Berge und das Nonnental; Rückfahrt

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 27,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Poncha
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eine üppige Parkanlage integriert. Die in den Wildbächen der
Insel ausgesetzten Forellen erfreuen die Herzen der Petrijünger
oder werden fangfrisch in den Restaurants serviert. Die zweit-
größte Stadt der Insel – Machico – entstand schon bald nach
Zarcos Ankunft 1419 an der Mündung des gleichnamigen Flüss-
chens. Die hübsche Altstadt mit Pfarrkirche und Hafenfestung
lädt zum Bummeln auf der Promenade ein. Hier können Sie auch
vom köstlichen Honigkuchen naschen.

Und Sie werden sehen: Kapitän Zarco zum Trotz liegt mitten im
Atlantik eine Blumeninsel, die auch alle anderen Sinne verwöhnt.

Größe: Die Atlantikinsel Madeira gehört zu Portugal. Auf einer
Fläche von 794 km2 (59 km lang und maximal 26 km breit) leben
ca. 265.000 Menschen.

Klima: Durchschnittstemperaturen in den Wintermonaten 20 °C,
wegen der geringen Schwankungen wird das Klima Madeiras
auch „Ewiger Frühling“ genannt, ab und zu regnet es, klart
aber schnell wieder auf.

Politik: Provinz Portugals mit Sonderstatus; eigene Vertretung
durch Abgeordnete im Lissabonner Parlament sowie eigenes
Regionalparlament. Seit 1986 ist die Insel Mitglied der EU.

Sprache: Portugiesisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Den Osten Madeiras entdecken MAD 06

Zum Greifen nah: Wale & Delfine MAD 16

Malerische Aussichten MAD 03
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Stationen: ca. 30 min im Minibus nach Passo do Burro zum
Madeira Ecological Park; Einweisung und Anlegen der Ausrüs-
tung; kurze Fahrt zum Ausgangspunkt; ca. 2 h 30 Naturerlebnis
Canyoning, bei dem durch Abseilen, Klettern, Springen und
Schwimmen ein Flusslauf bzw. die Schlucht von oben nach
unten durchwandert wird; Rückfahrt

Erwachsene: 84,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Glas Poncha
Hinweise: Mindestalter 18 Jahre, gute Kondition erforderlich,
Höhenunterschiede bis ca. 5 m, Bade- und Wechselkleidung
(inkl. festes Schuhwerk) sowie Handtuch mitnehmen, Touren-
gebiet kann geändert werden, englischsprachige Guides

Stationen: Transfer mit Minibus zum Startplatz des Helikopters;
ca. 20 min Flug zunächst über Funchal, danach kurz ins Inselin-
nere nach Curral das Freiras (Nonnental) und Richtung Westen
bis Ribeira Brava; Rückfahrt zum Schiff mit Minibus

Erwachsene: 199 Euro Kinder: 199 Euro
Dauer: ca. 45 min
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Flugroute wetterabhängig, reine Flugzeit ca. 20 min,
Pilot spricht englisch

Stationen: ca. 30 min Busfahrt nach Ribeira Brava, ca. 30 min
Aufenthalt; Weiterfahrt mit Fotostopp am Aussichtspunkt
Encumeada zur Nordseite der Insel nach Sao Vicente, kurzer
Aufenthalt; weiter nach Porto Moniz, ca. 1 h 30 Aufenthalt in-
klusive Mittagessen; Fahrt über das Hochplateau von Paúl da
Serra mit Fotostopp; weiter nach Calheta, ca. 30 min Freizeit
zum Besuch der Zuckerrohrfabrik oder für einen Strandspazier-
gang; Rückfahrt

Erwachsene: 65,50 Euro Kinder: 45,50 Euro
Dauer: ca. 8 h
Mahlzeiten/Getränke: leichtes Mittagessen, Getränk
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Stationen: im geschlossenen Jeep ca. 15 min Fahrt zur Quinta
São João, Besuch des Weinkellers mit Weinprobe; Weiterfahrt
durch das Weinanbaugebiet von Camara de Lobos bis zum Aus-
sichtspunkt Boca dos Namorados, Fotostopp mit Blick über das
Nonnental; ca. 30 min Offroad durch die Gebiete Jardim da
Serra und Campanario bis zur Steilküste Cabo Girão, Fotostopp;
Weiterfahrt nach Camara de Lobos mit kurzem Aufenthalt;
Rückfahrt

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: Madeirawein, Honigkuchen
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, Fahrer englischsprachig, nicht
geeignet für Schwangere und Gäste mit Rückenproblemen

Stationen: kurze Busfahrt zum Botanischen Garten, ca. 1 h 30
Aufenthalt; mit der Seilbahn nach Monte; Besuch der berühmten
Wallfahrtskirche und Kostprobe der inseltypischen Poncha; Wei-
terfahrt nach Funchal zum Mercado dos Lavradores, ca. 30 min
Rundgang über den Obst-, Gemüse- und Fischmarkt; weiter zur
Weinlodge, ca. 20 min Besuch; Rückfahrt zum Schiff per Bus

Erwachsene: 43,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Poncha, Madeirawein

Stationen: ca. 45 min Busfahrt zum Vale Paraiso auf ca. 700 m
Höhe; ca. 1 h 30 Wanderung entlang einer alten Levada durch
Pinien- und Eukalyptuswälder bis Rochão; kurze Busfahrt nach
Camacha, ca. 30 min Aufenthalt mit Poncha-Probe; Rückfahrt
zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Glas Poncha oder Madeirawein
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, feste Schuhe und wetterfeste
Kleidung empfohlen

Unterwegs im Jeep MAD 08

Helikopter-Rundflug MAD 09

Westliche Inselrundfahrt MAD 05

Funchal kompakt MAD 02

Wanderung entlang der Levadas MAD 10

Canyoning:
Abenteuer in den Bergen MAD 12
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Stationen: kurze Busfahrt zu den Aussichtspunkten Miradouro
das Nieves und Miradouro da Nazaré, Fotostopps mit Blick auf
das nächtliche Funchal und den Hafen; Weiterfahrt nach
Camara de Lobos; zurück in Funchal ca. 30 min Stopp in einem
Hotel mit schönen Panoramablick auf Funchal, Verkostung von
Wein und Honigkuchen; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 35,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 3 h
Mahlzeiten/Getränke: Weinprobe, Honigkuchen
Hinweise: am 19.03.2012 nicht möglich

Stationen: ca. 20 min Busfahrt nach Monte; Besuch der Wall-
fahrtskirche und vorbei am Gemeindegarten; anschließend
ca. 2 h Wanderung entlang einer Levada bis nach Palheiro,
unterwegs Halt im Teehaus Hortensia; kurze Fahrt zum Palheiro-
Garten, ca. 1 h Besichtigung; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 53,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Suppe, Softdrink
Hinweise: Mindestalter 12 Jahre, Wanderschuhe und Jacke
empfohlen

Stationen: Stadtrundfahrt entlang der Uferpromenade zum
Forte de Sao Tiago; durch die Altstadt zur Markthalle und weiter
zu den Sehenswürdigkeiten Sé Catedral, Rathaus, Justizpalast
und Universität; Stopp im Santa-Catarina-Garten mit Blick auf
AIDA, vorbei am Sissi-Denkmal und Weiterfahrt an der Küsten-
promenade zum Fischerdorf Camara de Lobos; Café-Stopp mit
Blick zum Cabo Girão; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30 Länge: ca. 25 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel
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Stationen: ca. 50 min Busfahrt in die Berge über Poiso bis nach
Pico do Arieiro, Fotostopp; weiter nach Ribeiro Frio, Freizeit
z. B. zum Besuch der Forellenfarm; Weiterfahrt nach Faial, Mit-
tagessen; anschließend Fahrt nach Santana mit den typischen
Spitzdachhäusern, ca. 30 min. Freizeit; entlang der Küstenstraße
nach Sao Jorge, Freizeit zum Besuch des Weinmuseums mit
Madeirawein-Verkostung; entlang der Nordküste bis nach Sao
Vicente, Fotostopp; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 73,50 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke
Hinweise: Jacke oder Pullover empfohlen

Stationen: kurzer Bustransfer zur Marina von Funchal; Umstieg
auf einen Katamaran und ca. 3 h Fahrt entlang der Küste
Madeiras; dabei Stopps mit Gelegenheit zum Schwimmen und
Schnorcheln; mit etwas Glück Sichtung von Walen oder Del-
finen; Rückfahrt mit Bus

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: Getränk
Hinweise: Wassertemperatur ca. 18 °C, Windjacke und feste
Schuhe empfohlen, an Bord Getränke gegen Bezahlung, Stopps
und Segeln abhängig von Wetter, Seegang und Strömung

Stationen: kurze Busfahrt zum legendären Luxushotel Reid´s
Palace; ca. 1 h geführter Rundgang durch die öffentlichen
Bereiche und den Garten; anschließend ca. 2 h Afternoon Tea
im Hotel mit Blick auf das Meer und den Hafen; Rückfahrt

Erwachsene: 65,50 Euro Kinder: 45,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Tee, Gebäck
Hinweise: angemessene Kleidung für den Besuch eines 5* Hotels

Madeiras ursprüngliche Seite MAD 07 Das nächtliche Funchal MAD 22

Madeiras Natur aktiv erleben MAD 19

Per Katamaran entlang der Küste MAD 13

Reid´s Palace: Ein Hauch von Luxus MAD 17

B i k i n g t o u r e n

Wo Winston Churchill Urlaub machte ...
(Soft-Aktiv Bikingtour)

MAD B01
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Beschreibung: 18 Loch Golf Kurs, Par 72, 6.086 m; 1993 von
Cabel Robinson in den Parkanlagen der „Quinta do Palheiro
Ferreiro“ errichtet, gelegen auf Gebirgsausläufern 500 m über
Funchal; fantastische Aussicht über den Hafen und die Stadt;
beeindruckende Vegetation; schmale Fairways und „schnelle“
Greens; eine spannende Herausforderung für alle Golfer

Erwachsene: 135 Euro Kinder: 105 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Min. Hcp: Herren 28, Damen 36
Hinweise: Softspikes empfohlen, Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, Knie bedeckende Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Trolley,
Leihschlägersatz von Wilson, Betreuung durch den AIDA Golf-
Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtungen,
nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder Ent-
spannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger; Hin-
und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug MAD G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer
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Stationen: durch Funchal Richtung Forte de San Tiago; in langen
Serpentinen auf über 800 hm; durch üppige, duftende Wälder
mit vielfältiger Vegetation; wunderschöne Ausblicke entschä-
digen für die Strapazen; Stopp in Terreiro da Luta (876 hm);
Bergabfahrt nach Monte und Besichtigung der Wallfahrts-
kirche; Stadtrundfahrt

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 30 Länge: ca. 35 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: durch Funchal Richtung Forte de San Tiago; große
Stadtrundfahrt; vorbei an Palacio de San Lourenco, Sé Catedral,
Rathaus, Justizpalast, Universität und Mercado; eventuell
Besuch bei einer Wein Company; Weiterfahrt zum „Sissi“-Denk-
mal; Stopp im Santa-Catarina-Garten mit Blick auf AIDA

Erwachsene: 34,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 2 h 30 Länge: ca. 15 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche

Stationen: entlang der Uferpromenade zum Forte de Sao Tiago
ins Stadtzentrum; durch die Altstadt zur Markthalle und weiter
zu den Sehenswürdigkeiten Sé Catedral, Rathaus, Justizpalast
und Universität; Stopp im Santa-Catarina-Garten mit Blick auf
AIDA, vorbei am Sissi-Denkmal und Weiterfahrt an der Küsten-
promenade zum Fischerdorf Camara de Lobos; Café-Stopp mit
Blick zum Cabo Girão; Rückfahrt nach Funchal

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 25 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Blumeninsel im Atlantik
(Aktiv-Bikingtour)

MAD B02

Impressionen von Funchal
(Schnupper-Bikingtour)

MAD B03

Zum Cabo Girao per Pedelec
(Pedelec-Bikingtour // nur AIDAsol)

MAD B04

G o l f a u s f l ü g e

Palheiro Golf Club MAD G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen MAD G02
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eine betörende Farbvielfalt verwirren die Sinne. Typisch marok-
kanisch ist der Grand Socco mit seinen vielen Teestuben; bunte
Vielfalt erleben Sie auch auf dem Obst- und Gemüsemarkt. Und
über all dem thront die Kasbah, die alte Festung.

Vom orientalischen Markt direkt nach Spanien – und zwar
gleich um die Ecke: Das ist in Marokko ganz einfach. Denn ein
Paradebeispiel maurischer Architektur mit starkem spanischen
Einfluss ist die Stadt Tetouan, auch „Tochter von Granada“
genannt. Tetouans Bedeutung als einstiger Hauptsitz der spa-
nischen Zone ist unverkennbar. Erbauer der Stadt waren im
15. Jahrhundert Moslems, die aus Spanien geflohen waren. Die
nahezu unversehrte Medina gilt als eine der faszinierendsten
des Landes. Das geschäftige Treiben in den Souks wird an drei
Seiten von einer zinnenbewehrten Mauer umschlossen. Im
Nordwesten beherrscht die auf einem Hügel gelegene Kasbah
die Szenerie, während das schönste Stadttor, das Bab el Oqla
(Tor der Königin), am Ostende zu finden ist. Einen Bummel auf
dem Souk el Hout sollten Sie unbedingt einplanen. Hier werden
Fisch und Fleisch gehandelt. Gersa el Kebira ist der große Ge-
müse- und Trödelmarkt, auf dem Sie nach Herzenslust stöbern
können. Der Place Ousaa ist von vielen kleinen Cafés umgeben.
Wenn Sie hier ein nettes Plätzchen gefunden haben, lässt sich
das bunte Treiben wunderbar beobachten. Hier wurde früher
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Als strategische Position auf dem Machtspielfeld der Könige
und Herrscher war Tanger schon immer heiß umkämpft, als blü-
hender Handelshafen von Seefahrern eifersüchtig umworben
und als unerschöpfliche Quelle der Inspiration von Malern,
Musikern und Schriftstellern abgöttisch verehrt: Die Geheim-
nisse um Tanger klingen wie Geschichten aus 1001 Nacht. Mit
ein wenig Mut zur Neugier ist der Zauber des Orients plötzlich
zum Greifen nah. Seit der Gründung von „Tingis“ im 4. Jahr-
hundert v. Chr. haben Karthager, Römer, Phönizier, Vandalen,
Araber, Spanier, Portugiesen und Engländer ihre Spuren in der
Stadt hinterlassen. Minarette haben ebenso ihren Platz neben
Kirchtürmen wie spanische Architektur neben modernen Hoch-
häusern. Bevor Sie jedoch auf Entdeckungstour gehen, sollten
Sie einen Abstecher zu den Herkules-Grotten machen. Der Sage
zufolge spaltete der starke Recke die Meerenge von Gibraltar,
wo sich heute die Gewässer des Mittelmeers und des Atlantiks
vermischen. Daher tragen die Naturhöhlen mit den prähistori-
schen Überresten seinen Namen. Das Kap Spartel, dessen
Leuchtturm die Nord-Ost-Spitze des afrikanischen Kontinents
markiert, befindet sich nicht weit davon.

Nun aber hinein ins strahlende Weiß der Stadt. Wegen der
„Klarheit des Lichtes“ zog es 1912 auch Henri Matisse nach
Tanger – berühmte Gemälde wie das „Marokkanische Café“
oder „Park in Tanger“ entstanden hier. An Motiven hat es den
Künstlern damals ebenso wenig gemangelt wie den Gästen
heute. Und wo könnten Sie besser auf Fotopirsch gehen als in
der Altstadt, der Medina – jenem Labyrinth aus großen und
kleinen Läden, aus steilen Gassen und schmalen Straßen. Fremd-
ländisches Stimmengewirr, der Duft von Pfefferminztee und

– Der Zauber des Orients zum Greifen nah –

TANGER/MAROKKO
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Fisch verkauft, die traditionell gekleideten Rifberberinnen
bieten heute ihre Baumwollstoffe für die typische Landestracht
an. Auch der alte Kalifenpalast ist einen Besuch wert. Andalu-
sisch-maurische Baukunst können Sie an diesem Gebäude aus
dem 17. Jahrhundert bewundern, dessen Pavillon an der Nord-
seite heute Teil des Königspalastes ist.

Ins Städtchen Asilah gelangen Sie entlang der Ausläufer des
Rif-Gebirges. Die Stadt gilt mit ihren blauen, grünen und gelben
Türen sowie dem gemütlichen Hafen als eine der schönsten an
der Atlantikküste und nicht von ungefähr als Ort der Künstler.
In den Souks der Medina beeindrucken Wandmalereien den
Besucher. Den feudalen Rassouli-Palast ließ sich 1908 der
berüchtigte Bandenführer Ahmed el Rassouli errichten. Hier
residierte er dann auch gleich als Pascha der Stadt. Der Palast
hat nichts von seinem luxuriösen Glanz verloren, und auch
die Befestigungsanlagen der Römer, Spanier und Portugiesen
erwehren sich längst nicht mehr der vielen Spaziergänger.

Ihr Weg nach Chaouen führt Sie mitten hinein ins beeindruckende
Rif-Gebirge. Einst genoss der zerklüftete Gebirgszug einen legen-
dären, aber zweifelhaften Ruf. Das Land galt als unwirtlich,
seine Bewohner als wild und feindselig. Darauf sollten Sie heute
nichts mehr geben, sondern sich bei einer Fahrt in die Heilige
Stadt Chaouen vom leuchtenden Rot der Rif-Berge faszinieren
lassen. An deren Flanken hangelt sich der weißgetünchte Ort
malerisch empor. Rund 20 Moscheen machen ihn zur Heiligen
Stätte. Bis 1920 durften Nicht-Moslems die Stadt nicht einmal
betreten – eine geheimnisvolle Aura umgibt sie auch heute
noch. Pulsierendes Herz ist der Place Uta El Hamam. Kleine Kera-
mikläden und Cafés sind in den maurisch-andalusischen Häusern
ringsum untergebracht. Die Große Moschee aus dem 15. Jahr-
hundert und die Kasbah säumen den Platz. Beim Rundgang
durch die Medina fallen besonders die schmiedeeisernen Fens-
tergitter, bunte quadratische Kacheln und schöne Wandbrun-
nen ins Auge. Der Place El Maghza, gesäumt von Zypressen,
Maulbeer- und Eukalyptusbäumen, wird überragt vom Mina-
rett der Moschee – ein wahres Postkartenidyll.

Im Dorf Ahlen können Sie eine Fantasia erleben: eine Reiter-
spiel-Tradition, die in Marokko zur Begrüßung von Ehrengästen
oder auf Hochzeiten veranstaltet wird. Hier brauchen Sie aber
eher gute Nerven als Fantasie, um dem Scheinangriff der
Nomaden auf ihren edlen Araberpferden standzuhalten. Für
das authentische Flair sorgen Akrobaten und Bauchtänzerinnen
– dem Orient zum Greifen nah ...

Größe: Die Stadt an den Hängen eines Ausläufers des Rifge-
birges hat ca. 830.000 Einwohner. Die Fläche Marokkos (32 Mil-
lionen Einwohner) beträgt 710.850 km2, mit 2.900 km Atlantik-
küste und 500 km Mittelmeerküste.

Klima: Angenehmes Mittelmeerklima, ab Mai geht die Tempe-
raturkurve besonders steil nach oben: von Juni bis September
kaum noch unter 28 °C. Von Juni bis August ist nur selten mit
Regen zu rechnen, September und Oktober haben 8 bis 13 Regen-
tage.

Politik: Konstitutionelle Monarchie seit 1962, das Parlament und
die Nationalversammlung werden alle fünf Jahre gewählt.

Sprache: Amtssprache ist Arabisch. Als Geschäfts-, Wirtschafts-
und Bildungssprache ist Französisch sehr verbreitet.

Währung: Der Dirham (DH) unterteilt sich in 100 Centimen;
10 DH entsprechen ca. 0,90 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zu den Herkules-Grotten
(Besichtigung), Weiterfahrt zum Kap Spartel, Fotostopp und
Erfrischungspause mit Minztee und Gebäck; Fahrt ins Stadt-
zentrum Tangers zum Besuch der Kasbah; Stippvisite auf dem
farbenfrohen Obst- und Gemüsemarkt; ca. 1 h Besuch der
Medina und des Grand Socco; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Minztee, Gebäckstück
Hinweise: unebene Wege und Stufen in der Medina, Stufen in
den Grotten

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Tanger & Umgebung TAN 01
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Stationen: ca. 2 h Busfahrt in die Rif-Berge nach Chaouen; ca. 2 h
Besichtigung und Bummel durch Chaouen und seine Medina;
landestypisches Mittagessen in einem Restaurant mitten in der
Medina; ca. 2 h 30 Rückfahrt mit Erfrischungspause

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 9 h
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke, 1 Minztee
Hinweise: steile Wege, viele Stufen

Stationen: ca. 15 min Busfahrt zum Dorf Ahlen; ca. 30 min typi-
sche Fantasia-Show mit Pferden, Akrobaten und Bauchtänze-
rinnen bei Pfefferminztee und Gebäck; ca. 15 min Weiterfahrt
zu den Herkules-Grotten (Besichtigung); Weiterfahrt zum Kap
Spartel (Fotostopp); Fahrt in Tangers Zentrum zum Besuch der
Kasbah sowie Stippvisite auf dem farbenfrohen Obst- und
Gemüsemarkt; ca. 1 h Besuch der Medina und des Grand Socco;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Minztee, Gebäckstück
Hinweise: unebene Wege in der Medina, Stufen in den Grotten

Stationen: auf der Uferpromenade Richtung Medina (Altstadt)
und Grand Socco; vorbei am Militärmuseum und kurzer Stopp
an der Moschee Mohamed V.; entlang der Rue de Belgique zum
Place Mohamed; durch landestypische Wohnviertel Richtung
Osten und raus aus der Stadt; entlang der Küste zum Aussichts-
punkt Cap Malabata mit Blick auf den Felsen von Gibraltar (Foto-
stopp); auf der Rückfahrt an der Uferpromenade entlang zurück
zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 30 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel
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Stationen: ca. 1 h 15 Busfahrt nach Tetouan; zu Fuß durch die
Innenstadt mit Stopps am Souk el Hout, dem Fisch- und Fleisch-
markt, an der Guersa el Kebira, einem Gemüse und Trödelmarkt
und an der Place Ousaa, einem Stoff- und Kleidermarkt; nach
einer Erfrischungspause Außenbesichtigung des Königspalastes;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Minztee, Gebäckstück
Hinweise: Kopfsteinpflaster

Stationen: ca. 45 min Busfahrt entlang der Atlantikküste nach
Asilah, Spaziergang durch die Medina und die Souks mit Außen-
besichtigung des Rassouli Palastes; nach einer Erfrischungspause
zurück zum Schiff

Erwachsene: 37,95 Euro Kinder: 27,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Minztee, Gebäckstück

Stationen: Busfahrt ins Stadtzentrum Tangers; Besuch des burg-
artig befestigten Residenzviertels Kasbah; nach einer Erfri-
schungspause in die Altstadt Medina und zum Grand Socco;
Rückfahrt zum Schiff; ca. 2 h Zeit zum Mittagessen an Bord;
ca. 1 h 15 Busfahrt nach Tetouan; zu Fuß durch die Innenstadt
mit Stopps am Souk el Hout, an der Guersa el Kebira und an der
Place Ousaa; Besuch einer Kräuterapotheke mit kurzer Vorfüh-
rung und Einkaufsmöglichkeit; nach einer Erfrischungspause
Außenbesichtigung des Königspalastes; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 9 h 30 (inkl. 2 h Freizeit zum Mittagessen an Bord)
Mahlzeiten/Getränke: Minztee, Gebäckstücke

Tetouan: Andalusien in Afrika TAN 02

Asilah: Stadt der Maler & Künstler TAN 03

Tanger & Tetouan TAN 04

Durch das Rif-Gebirge nach Chaouen TAN 05

Tanger & Fantasia-Show TAN 07

B i k i n g t o u r e n

Im Norden Afrikas per Bike unterwegs
(Soft-Aktiv-Bikingtour)

TAN B01



Als Zentrum des Handels von den Weltmächten heiß begehrt,
als europäisches Tor zur neuen Welt goldrichtig positioniert, als
Sprungbrett nach Afrika bestens geeignet – Cádiz hat alles, was
ein Brennpunkt der Geschichte zum beständigen Brodeln so
braucht. Und die Landschaft Andalusiens rundum wirkt, als
habe der Schöpfer hier sämtliche Schätze der Natur auf einmal
ausgeschüttet. Die Altstadt von Cádiz wirkt afrikanisch – mit
engen Gassen, kleinen Plätzen und weißen Flachdachhäusern.
Früher stapelten die Phönizier ihre Silber- und Zinnvorräte hier.
Und Christoph Kolumbus lud tonnenweise Gold und Silber ab.
Heute gilt die Architektur von Cádiz als der wahre Schatz der
Stadt, so zum Beispiel im Barrio del Populo, dem alten Stadt-
viertel mit den schönen Kolonialbauten. Das Geburtshaus des
spanischen Komponisten Manuel de Falla liegt auf dem Weg zum
Torre Tavira, einem alten Wachturm, dessen Camera Obscura
(ein Spiegel von zwei Metern Durchmesser) einen Rundblick auf
die Stadt ermöglicht. Die Kathedrale mit ihrer Goldkuppel und
der Barockfassade erinnert an ein an Land gezogenes verstei-
nertes Schiff. In Cádiz hat eben alles mit dem Meer zu tun.

Kennen Sie die „Weißen Dörfer” Andalusiens? Auf dem Weg
nach Medina Sidonia bietet sich erst einmal Gelegenheit, die
herbe Schönheit der bäuerlichen Landschaft zu genießen. Im
maurischen Dorf mit seinen Kopfsteinpflasterstraßen und mäch-
tigen Mauern scheint die Zeit stehengeblieben zu sein. Auch in
Arcos de la Frontera, am Hang eines mächtigen Felsens und dem
Ufer des Guadalete-Flusses gelegen, hat jemand vergessen, die
Uhren aufzuziehen. Die Gemeinde mit arabischen Wurzeln ist
heute ein nationales Kulturdenkmal und gilt als das schönste
der „Weißen Dörfer”. Kein Wunder, dass die malerischen Fincas
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Beschreibung: 18-Loch Parkland Course, Par 70, 5.545 m; de-
signed von Peter Harradine; gelegen am Atlantischen Ozean
außerhalb von Tangers Zentrum; eingebettet ins Gebirge,
umgeben von Zypressen, Pinien und Eukalyptusbäumen; traum-
hafte Ausblicke auf die weiße Stadt Tanger

Erwachsene: 95,50 Euro Kinder: 95,50 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Caddy,
Rangebälle, Leischlägersatz von Wilson, Betreuung durch den
AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtungen,
nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger;
Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug TAN G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

G o l f a u s f l ü g e

Royal Country Golf Club TAN G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen TAN G02

– Wo die Welt sich einst die Türklinke in die Hand gab –

CÁDIZ/SPANIEN



Seite 47

CÁDIZ

das Minarett einer maurischen Moschee und der spätgotische
„Rest“ wurde in fünf Jahrhunderten fertig gestellt. Direkt am
Südeingang steht der Sarkophag von Christoph Kolumbus.

Natürlich darf in der Heimat des Sherrys eine Weinkellerei,
Bodega genannt, auf dem Besichtigungsprogramm nicht fehlen.
In Jerez de la Frontera ist die Sandeman-Kellerei über die
Landesgrenzen hinaus bekannt und der beste Ort für einen
Probiertrunk. In Cádiz selbst wartet eine der spanischsten
Traditionen überhaupt auf Sie: Flamenco! Lassen Sie sich begeis-
tern von temperamentvollen Tänzen und feurigen Gitarren-
klängen.

6,5 Quadratkilometer klein, eine Flugzeugrollbahn mit Schran-
kenwärter und Überweg für Autos, nicht mehr als 28.000 Ein-
wohner und ein Berghang voller Affen: Das kann nur Gibraltar
sein. Der britische Stadtstaat an der Südspitze Spaniens kann
nur mit Minivans erkundet werden, so eng sind die kleinen
Straßen am 425 Meter hohen Felsen. Auf dem Weg hinauf
passieren Sie den Leuchtturm, die neue Moschee und die
250.000 Jahre alte St. Michaels-Höhle. Und nur 26 Kilometer
entfernt entdecken Sie Marokko am Horizont.

Abseits der Touristenpfade ist Andalusien noch einmal so schön:
Mit Quads starten Sie ab Montenmedio nach ausführlicher Ein-
weisung zur spaßigen Überlandtour durch Wälder und Felder
und über eine abenteuerliche Hindernisstrecke. Vierrad-Fun
vom Feinsten. Die unterschiedlichen Ökosysteme des Natur-
schutzgebietes Las Breñas können Sie hautnah bei einer Wan-
derung erkunden: Dünenlandschaft, Pinienwälder und Marsch-
land. Dazu gibt es noch ganz viel Meer und Los Canos de Meca,
das letzte „Hippiedorf“ an der Costa de la Luz. Die Bootsfahrt
von Tarifa, dem südlichsten Punkt Europas, dient nur einem
Zweck: Alle schauen nach unten ins klare Wasser. Denn mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit und dem richtigen Wetter sehen Sie bald
dunkle Schatten auftauchen: Wale und Delfine tummeln sich
hier besonders gerne – eine Begegnung, die Sie so schnell nicht
vergessen werden.

Größe: Die Fläche Andalusiens beträgt ca. 87.000 km2, die
Hauptstadt Sevilla hat 700.000 Einwohner. In Cádiz leben
140.000 Menschen.
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in dieser Gegend sehr begehrt sind. Eine rustikale Gelände-
wagentour im Toyota Landcruiser führt Sie vorbei an den
schönsten Badeorten der Costa de la Luz zum Kap Trafalgar.
Hier fand 1805 die berühmte Seeschlacht zwischen der franzö-
sisch-spanischen und der englischen Flotte statt, in der Admiral
Gravina und Lord Nelson den Tod fanden. Praktisch „um die
Ecke“ liegt ein weiteres wunderschönes Weißes Dorf: Vejer de
la Frontera. Hier haben Sie genug Zeit für einen Spaziergang
durch die engen Gassen des Örtchens.

Von der Hauptstadt Andalusiens wissen die Opernhäuser auf
der ganzen Welt ein Lied zu singen: War es doch Sevilla, wo sich
„Carmen“ nicht zwischen dem Offizier Don José und dem Torero
Escamillo entscheiden konnte. Das historische Zentrum heißt
Barrio Santa Cruz und bietet in seinen engen Gassen schützen-
den Schatten während der mehr als 3.000 Sonnenstunden pro
Jahr. Der Alcázar mit seinen wundervollen Gärten ist ein groß-
artiger Palast im arabischen Stil. Heute ist er die offizielle Resi-
denz der königlichen spanischen Familie. Der Plaza de España ist
halbkreisförmig um einen künstlichen See angeordnet. Darüber
erheben sich zwei eigenwillige Ecktürme mit Keramik-Orna-
menten. Die Kathedrale ist die drittgrößte der Welt, mit einer
bewegten Baugeschichte: über dem römischen Fundament
errichteten die Goten einen Tempel, der Turm Giralda war einst

D a t e n & F a k t e n
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Stationen: ca. 2 h Busfahrt nach Sevilla; ca. 2 h 45 Spaziergang
mit Besichtigung des Alcázar und seiner Gärten, Innenbesichti-
gung der Kathedrale und Besuch der Altstadt Barrio Santa Cruz;
ca. 1 h Freizeit für eigene Erkundungen oder eine Erfrischung in
einem der zahlreichen Cafés oder Restaurants; anschließend
kurze Panoramafahrt mit Fotostopp an der Plaza de España;
Rückfahrt zum Schiff über die Autobahn

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 52,50 Euro
Dauer: ca. 9 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Alcazar bei Besuch der königlichen Familie geschlos-
sen, alternativ Palace Casa Pilatos; Besuch der Kathedrale nicht
immer möglich

Stationen: ca. 1 h Panoramafahrt durch das alte und neue Cádiz;
geführter Rundgang durch das Stadtzentrum; ca. 45 min Bus-
fahrt nach Jerez de la Frontera, kurze Stadtrundfahrt, Besichti-
gung der berühmten Sandeman-Bodega mit anschließender
Sherry-Verkostung; Rückkehr nach Cádiz

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 5 h 15
Mahlzeiten/Getränke: Sherry-Verkostung, kleiner Snack
Hinweise: Minimum 50 Teilnehmer

Stationen: ca. 2 h 30 Busfahrt durch die schöne Landschaft An-
dalusiens nach Gibraltar; Umstieg in Minibusse und Rundfahrt
mit Blick auf die Moschee, zum Leuchtturm, zur St. Michaels-
Höhle und zum "Affenfelsen"; anschließend ca. 1 h 30 Freizeit
in der Duty-Free-Zone zum Shoppen oder für einen Snack

Erwachsene: 67,95 Euro Kinder: 47,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: unbedingt Reisepass mitnehmen, für deutsche Staats-
bürger Personalausweis ausreichend, Wartezeiten an der
Grenze möglich, Minibusse z. T. ohne Reiseleiter (Informatio-
nen vom Band)
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Klima: Einer ausgeprägten sommerlichen Trockenzeit mit durch-
schnittlich 30 °C stehen niederschlagsreiche Wintermonate mit
immerhin noch bis zu 10 °C gegenüber.

Politik: Cádiz ist die Hauptstadt der gleichnamigen Provinz in-
nerhalb der autonomen Region Andalusien. Das Königreich
Spanien ist eine parlamentarische Monarchie mit einem Zwei-
kammerparlament und Mitglied der EU.

Sprache: Spanisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: geführter Spaziergang durch das alte Stadtzentrum
mit Außenbesichtigung des Geburtshauses des Komponisten
Manuel de Falla; Besteigung des Turmes Torre Tavira mit Camera
Obscura sowie Außenbesichtigung der Kathedrale und des Rat-
hauses

Erwachsene: 35,50 Euro Kinder: 25,50 Euro
Dauer: ca. 3 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Treppenstufen zur Camera Obscura

Stationen: ca. 1 h Busfahrt in das Bergdorf Medina Sidonia;
ca. 45 min Spaziergang durch das arabisch geprägte Dorf,
Weiterfahrt nach Arcos de la Frontera, ca. 1 h 30 Spaziergang
mit Erfrischungsstopp in einem historischen Parador inmitten
der Altstadt

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Erfrischungsgetränk
Hinweise: teilweise steile Wege

A u s f l u g s p r o g r a m m

Die Altstadt von Cádiz zu Fuß CAD 01

Sevilla: Die Hauptstadt Andalusiens CAD 03

Sherry & Cádiz CAD 05

Der Felsen von Gibraltar CAD 06

Die „Weißen Dörfer“ Andalusiens CAD 02
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Stationen: ca. 1 h Bustransfer nach Novo Sancti Petri; Umstieg
in offene Toyota Landcruiser; Offroad durch Pinienwälder und
entlang der Steilküste vorbei an den schönsten Badeorten der
Costa de la Luz zum Kap Trafalgar; weiter durch den National-
park La Brena nach Vejer de la Frontera und Spaziergang durch
das beschauliche „Weiße Dorf“; nach einer Erfrischungspause
per Landcruiser zurück nach Novo Sancti Petri; Bustransfer zu-
rück zum Schiff

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 6 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Erfrischungsgetränk, Kaffee oder Tee

Stationen: ca. 2 h Spaziergang durch Cádiz mit etwas Freizeit
in der Altstadt, u. a. entlang des Rathauses, durch das alte
Populo-Viertel, vorbei an der beeindruckenden Kathedrale und
anderen Schauplätzen; anschließend typische Flamenco-
Darbietung mit spanischem Snack; ca. 15 min zu Fuß zurück zum
Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 15
Mahlzeiten/Getränke: spanischer Snack, Getränk

Stationen: entlang der Uferpromenade; vorbei an der Plaza San
Juan de Dios und der neuen Kathedrale; durch die Neustadt;
evtl. Badestopp, Weiterfahrt Richtung Altstadt; ausführliche
Stadtrundfahrt mit Besichtigung des Torre Tavira und seiner
Camera Oscura; Rückfahrt zm Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 25 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel
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Stationen: ca. 1 h 45 Busfahrt nach Tarifa, kurze Rundfahrt
durch die Stadt, Beginn der ca. 2-stündigen Bootsfahrt zur Wal-
beobachtung (hohe Wahrscheinlichkeit, Wale oder Delfine zu
sehen); anschließend ca. 1 h 30 Freizeit, z.B. für einen Snack

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 52,50 Euro
Dauer: ca. 8 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: kein Exklusiv-Charter des Bootes, warmer Pullover für
die Bootsfahrt

Stationen: ca. 1 h Busfahrt nach Montenmedio; Einweisung
in den Gebrauch der Quads; ca. 1 h 30 Fahrt durch Wälder und
Felder sowie über eine abenteuerliche Hindernisstrecke; nach
einer Erfrischungspause per Bus zurück zum Schiff

Preis pro Fahrzeug: 109 Euro (1er-Quad)
179 Euro (2er-Quad)

Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h 45
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Mindestalter 18 Jahre, PKW-Führerschein, komplette
Schutzausrüstung wird vor Ort gestellt, Höchstgewicht bei 2er-
Quads 160 kg

Stationen: ca. 1 h Busfahrt ins Fischerdörfchen Barbate;
Wanderung durch die abwechslungsreiche Landschaft des
Naturparks mit Steilküste, Pinienwäldern, Dünenlandschaft,
Marschland und Meer bis nach Los Canos de Meca, dem letzten
„Hippiedorf“ an der Costa de la Luz; weiter am Strand entlang
nach Kap Trafalgar; nach einer Erfrischungspause Rückfahrt
zum Schiff

Erwachsene: 55,50 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Mahlzeiten/Getränke: 1 Erfrischungsgetränk, Snack
Hinweise: gute Kondition erforderlich, Trinkwasser, evtl.
Sonnenschutz und Kopfbedeckung mitnehmen

Wale & Delfine in ihrem Element CAD 07 Andalusien rustikal CAD 11

Cádiz zu Fuß & Flamenco CAD 16

Quad-Tour durch Andalusien CAD 08

Wandern im Naturpark Las Breñas CAD 10 B i k i n g t o u r e n

Ganz Cádiz in 4 Stunden
(Soft-Bikingtour)

CAD B01
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In Lissabon wird jeden Abend der Weltschmerz besungen bis
kein Auge trocken bleibt. „Fado“ heißt dieser herzzerreißende
Schicksalsgesang. Und vom Leid können die Bewohner tatsächlich
ein Lied singen: Zu Allerheiligen 1755 zerstörte ein Erdbeben
die halbe Stadt. Dann schwappte eine riesige Flutwelle über das,
was noch übrig geblieben war. Und die zum Gedenken an die
Toten entzündeten Kerzen verursachten am Ende noch einen
Großbrand. Zum Glück griffen die Bürger damals nicht nur zur
Gitarre, sondern auch zur Schaufel – und öffneten ein Kapitel
der Erneuerung in der bewegten Geschichte von „Lisboa“.

Lissabon ist auch heute noch lebendige Geschichte. Egal, ob Sie
mit der aus den 1930er Jahren stammenden „Eléctrico“ oder zu
Fuß unterwegs sind: Sie gewinnen schnell den Eindruck, als träten
Sie in jedem Stadtteil in ein anderes Jahrhundert. Das roman-
tische Lissabon finden Sie im malerisch verwinkelten Altstadt-
viertel Alfama – oben trocknet die Wäsche vor den Fenstern,
unten rattert die berühmte Straßenbahn-Linie Nr. 28 vorbei. Am
Nordwestrand der Alfama liegt der wohl schönste Aussichts-
punkt der Stadt, der Miradouro de Santa Luzia. Über die Dächer
der Altstadt können Sie den Blick bis zum Tejo schweifen lassen.
Der westliche Stadtteil Bélem prunkt mit unvergleichlichen
Prachtbauten aus dem 16. Jahrhundert. Es verkehren sogar Auf-
züge zwischen Ober- und Unterstadt, wie der Elevador de Santa
Justa: ein 30 Meter hoher Stahlturm mit zwei Kabinen, die je
25 Personen fassen. Der Aufzug Da Gloria, der hinunter zum
Restauradores-Platz führt, präsentiert sich als Drahtseilbahn.
Der älteste unter den ehrwürdigen „Elevadores“ ist übrigens
der Lavra-Aufzug. Diese Standseilbahn stammt bereits aus
dem Jahr 1884. Im krassen Gegensatz zu den verwinkelten und
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Beschreibung: wunderschöner 54-Loch Golf Course; gehört
zu den größten und bestausgestatteten Golfanlagen Europas;
Par 72; 1990 eröffnet; gilt unter vielen Golfern als Meisterstück
von Severiano Ballesteros; Design des Platzes lässt sowohl für
Profis als auch für Amateure keine Wünsche offen; verschiedene
Wasserhindernisse, üppige Vegetation, Bunker sowie die Meeres-
brise erschweren das Spiel und machen es gleichzeitig attrakti-
ver; ein Platz für alle Spielstärken

Erwachsene: 125 Euro Kinder: 89,95 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, 18-Loch Green-
fee, Rangebälle, Leihschlägersatz von Wilson, Betreuung durch
den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtungen,
nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger;
Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug CAD G01A

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

G o l f a u s f l ü g e

Club de Golf Novo Sancti Petri CAD G01A

Für Einsteiger: Schnuppergolfen CAD G02

– Weiße Stadt auf sieben Hügeln –

LISSABON/PORTUGAL
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in dem Portugal noch Weltreich war. Die Burg São Jorge ist das
älteste Bauwerk der Stadt und zwischen 1938 und 1944 um-
fangreich restauriert worden. Vom 13. bis 15. Jahrhundert
hatten die Herrscher Portugals hier ihren Sitz. Von den Zinnen
und Wehrtürmen haben Sie einen prächtigen Rundblick über
die gesamte Innenstadt und den Tejo.

Der moderne Teil der Hauptstadt Portugals ist der „Park der
Nationen“ im Osten der Stadt. Das ehemalige Expo-Gelände
von 1998 mit seinen Wassergärten und dem tropischen Park
von Garcia da Orta ist heute ein boomendes Freizeit-Viertel.
Mittendrin eines der größten Aquarien Europas: ein mit fünf
Millionen Litern Salzwasser gefüllter Glastank voller Haie,
Rochen und Barsche. Drum herum gruppieren sich kleinere
Aquarien mit 300 Fischarten aus dem Nordatlantik, Pazifik, der
Antarktis und dem Indischen Ozean. In den Gondeln der Seil-
bahn können Sie über die Hauptattraktion des Areals schweben:
entlang der Uferpromenade des Tejo bis zum Turm Vasco da
Gama.

Raus aus Lissabon – zum westlichsten Punkt Europas, dem Cabo
da Roca. Mal auf, mal abseits der Straßen fahren Sie im Jeep
im Allradgang Richtung Sintra-Gebirge, vorbei an traumhaft
schönen Orten wie Memoria und Clareira da Peninha. Die Aus-
sicht vom 144 Meter hohen Cabo da Roca auf den Ozean bleibt
Ihnen dabei sicher ebenso in Erinnerung wie der Besuch in Sintra
selbst. Der üppigen Vegetation, dem ungewöhnlich milden
Klima und der herrlichen Gärten wegen haben sich frühere
Könige und der Hochadel verständlicherweise für diesen Ort als
Sommerresidenz entschieden, heute noch gut am einstigen
Königspalast zu erkennen. Wie Urlaub in der Gegenwart aus-
sieht, erleben Sie im ehemaligen Fischerörtchen Cascais.

Einen Eindruck von der landschaftlichen Schönheit Portugals
bekommen Sie bei der Tour in die Arrabida-Berge. Vorher gibt
es noch einen Stopp am Fortaleza de Santiago in Sesimbra,
einer malerisch am Strand gelegenen Festung. Die großartigen
Ausblicke auf den Atlantik dürfen Sie dann noch bei einigen
Tropfen des köstlichen lokalen Weins nachklingen lassen.

Rein nach Lissabon oder raus aus der Stadt – sich hier zu ent-
scheiden, wird schwer ...
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unübersichtlich angeordneten Straßen der Alfama steht die
Unterstadt Baixa, die nach dem Erdbeben von 1755 im Schach-
brettprinzip wieder entstand. Auch das zerstörte Königsschloss
erhielt einen Nachfolger, den Palacio da Ajuda. Der monumen-
tale Komplex ist aufgrund seiner exponierten Lage am Tejo-Ufer
weithin sichtbar und beherbergt wertvolle Gobelins und Möbel
aus dem Besitz der Königsfamilie.

Der Turm von Bélem ist das Wahrzeichen der Stadt. Der Bau
gilt als Meisterwerk der Manuelinik – ein nur in Portugal zu
findender Baustil, der Motive aus der Seefahrt spielerisch mit
indisch-orientalischem Schmuck vereint. Ein Blick auf die Por-
tale, Fenster und Pfeiler des Hieronymusklosters verdeutlicht
ebenfalls diese Architektur-Variante: Taue, Knoten, Pflanzen
und Tiere „umschlingen“ den Stein. Fünf Architekten vollbrach-
ten das Wunder, diesen Prachtbau in 71 Jahren fertig zu stellen.
Ein würdevoller Ort für den Sarkophag von Vasco da Gama,
dem Entdecker des Seewegs nach Indien.

Im Ausdruck dramatisch, im Ausmaß geradezu wuchtig – so
schlägt Sie beim ersten Anblick das Entdecker-Denkmal in seinen
Bann. Der 54 Meter hohe Turm mit dem zum Tejo weisenden
Schiffsbug würdigt den 500. Todestag von Heinrich dem See-
fahrer. Das Äußere zieren berühmte Personen aus dem Zeitalter,
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Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Bélem-Viertel, ca. 40 min
Innenbesichtigung des Hieronymusklosters; weiter zum Turm
von Bélem (Fotostopp) und zum Entdecker-Denkmal (Foto-
stopp); ca. 30 min Fahrt zum Rossio-Platz; ca. 1 h Spaziergang
und Freizeit in der Unterstadt Baixa; per Bus zurück zum Schiff

Erwachsene: 44,50 Euro Kinder 31,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Spaziergang weniger beschwerlich als bei LIS 01,
montags Besuch des Palacio da Ajuda anstelle des Hieronymus-
klosters

Stationen: mit dem Bus zum Turm von Bélem, Fotostopp; weiter
zum Entdecker-Denkmal (nur außen); Außenbesichtigung
des Hieronymusklosters; anschließend ca. 1 h Fahrt mit alter
Straßenbahn in die Alfama, dort ca. 45 min Spaziergang; per
Bus zurück zum Schiff

Erwachsene: 65,50 Euro Kinder: 45,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: 1 Glas Portwein, 1 Gebäck
Hinweise: in der Alfama zum Teil steile Wege und Treppen

Stationen: ca. 20 min Busfahrt zum Handelsplatz; kurzer Fuß-
weg zum Aufzug Santa Justa (Hochfahrt); ca. 25 min Spazier-
gang durch das Chiado-Viertel zum Aussichtspunkt Sao Pedro
de Alcantara, Fotostopp; mit dem Aufzug da Gloria hinunter
zum Restauradores-Platz; zu Fuß zum Aufzug da Lavra (Hoch-
fahrt); ca. 20 min Abstieg; mit der Straßenbahn zum Aussichts-
punkt Santa Luzia; Besuch der Burg São Jorge mit einer
Portwein-Kostprobe; ca. 30 min Abstieg durch die Alfama; Rück-
fahrt

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: 1 Glas Portwein
Hinweise: ca. 3 h zu Fuß, gute Kondition erforderlich,
„Eléctrico“ nicht exklusiv für AIDA
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Größe: Die Hauptstadt Portugals liegt an der Nordküste in der
Mündungsbucht des Rio Tejo in den Atlantik. Die flächenmäßig
kleine Stadt hat ca. 800.000 Einwohner und ist eng mit den um-
liegenden Vororten verbunden.

Klima: Mediterranes, atlantisch beeinflusstes Klima, Mai bis
Oktober mit über 20 °C, Juli und August 26 bis 30 °C, in den
Wintermonaten November bis März milde Temperaturen um
die 8 °C.

Politik: Portugal ist eine parlamentarische Demokratie. Lissabon
ist die Hauptstadt des modernen EU-Staates.

Sprache: Portugiesisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: mit dem Bus ins Stadtzentrum, von hier aus zu
Fuß zur Burg São Jorge, Besichtigung; ca. 1 h Spaziergang durch
die Altstadt Alfama; ca. 30 min Busfahrt zum Bélem-Viertel;
ca. 40 min Innenbesichtigung des Hieronymusklosters; weiter
zum Turm von Bélem (Fotostopp) und zum Entdecker-Denkmal
(Fotostopp); kurze Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: in der Alfama zum Teil steile Wege und Treppen,
montags Besuch des Palacio da Ajuda anstelle des Hieronymus-
klosters

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Lissabon klassisch LIS 01

Lissabon klassisch LIS 01A

Lissabon mit der „Eléctrico“ entdecken LIS 02

Lissabon zu Fuß & mit Aufzügen LIS 03
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Stationen: ca. 1 h Busfahrt in den malerischen Fischerort
Sesimbra; ca. 40 min Fotopause in der direkt am Strand gelege-
nen Festung Fortaleza de Santiago; ca. 1 h Landschaftsfahrt
durch die 500 m hoch gelegenen Arrabida-Berge mit faszinie-
renden Ausblicken auf den Atlantik und die Umgebung; ca. 1 h
Besuch einer Weinkellerei mit Kostprobe des lokalen Weins;
ca. 1 h Rückfahrt

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: Wein-Kostprobe

Sationen: ca. 45 min Busfahrt in das inmitten üppiger Vegeta-
tion und schöner Gärten gelegene Städtchen Sintra; ca. 45 min
Besuch des einstigen Königspalastes; anschließend ca. 30 min
Freizeit zum Bummeln; ca. 45 min Weiterfahrt zur Steilküste am
Cabo da Roca, Fotostopp; ca. 45 min Busfahrt in den bekann-
ten Badeort und Fischerhafen Cascais; ca. 30 min Fotostopp; ca.
40 min Rückfahrt über die Küstenstraße

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: Stadtrundfahrt vorbei am Praça do Comercio; in die
Baixa zu den Sehenswürdigkeiten der Unterstadt; entlang des
Tejo unter der Brücke des 25. April hindurch zum Turm von
Bélem und zum Hieronymuskloster; Auffahrt zur Basilika de
Estrela und Miradouro de Sao Pedro de Alcantara; Kaffeepause
im Bairro Alto; Auffahrt zur Kathedrale Se; Aussichtspunkt mit
Blick auf die Alfama; Rückfahrt durch die Alfama zum Schiff

Erwachsene: 59,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h Länge: ca. 25 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel
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Stationen: ca. 1 h Fahrt auf der Küstenstraße zum modernen
Fischerort Cascais, kurzer Fotostopp; ab Malveira da Serra
„Offroad“ ins Sintra-Gebirge nach Memoria, herrlicher Panora-
mablick; weiter nach Clareira da Peninha, Erfrischungsstopp mit
Snacks und Getränken im Wald; Fahrt zur Steilküste am Cabo
da Roca, Fotostopp; danach nach Sintra, hier ca. 30 min Freizeit;
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 77,95 Euro Kinder: 55,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: Getränke und Snacks
Hinweise: Mindestalter 10 Jahre, 5–8 Pers. pro Jeep, Jacke mit-
nehmen, für Schwangere und Gäste mit Rückenproblemen nicht
geeignet

Stationen: ca. 30 min Busfahrt zum Park, Besuch des anlässlich
der Expo 1998 angelegten Geländes mit seinen Wassergärten
und dem tropischen Garten; Besuch des Ozeanariums, eines der
größten Aquarien Europas; Gondelfahrt zum Turm Vasco da
Gama (keine Besichtigung); Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 30 min Busfahrt in die Altstadt Alfama zum
Restaurant „Casa do Folclore“; ca. 2 h 30 Aufenthalt mit
Abendessen, „Fado“-Gesang und Folkloredarbietung; ca. 30 min
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 79,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 3 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Abendessen, 1/2 Flasche Wein, Kaffee

Jeeptour zum Cabo da Roca LIS 04 Sesimbra, Arrabida-Berge & Weinprobe LIS 08

Sintra, Cabo da Roca & Cascais LIS 09

„Park der Nationen“ LIS 05

„Fado“-Abend LIS 07 B i k i n g t o u r e n

Highlights von Lissabon
(Soft-Aktiv-Bikingtour)

LIS B02
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Das mit dem Obst und den sauberen Brunnen ist nicht alles:
„Das Land ist voller Wälder ... Roggenbrot und Apfelwein, Vieh
und Pferde, Milch und Honig sind reichlich vorhanden.“ So
nachzulesen im ersten Reiseführer der Geschichte, dem „Codex
Calixtinus“ von 1139. Die sachlichen Beschreibungen haben
selbst Jahrhunderte später nichts an Aktualität eingebüßt: Ga-
licien gilt bis heute als die Destination für den Natur- und Kul-
tururlaub. Der heilige Apostel Jakobus tat ein Übriges, damit
Galicien auf der Karte europäischer Pilgerstätten einen festen
Platz erhielt – durch die Entdeckung seiner sagenumwobenen
Grabstätte im damals noch recht jungen Städtchen Santiago de
Compostela.

La Coruña ist die Hauptstadt der Provinz Galicien in Spaniens
grünem Norden. Nahe des Hafens fällt eine Besonderheit auf:
Verglaste Balkone und Hunderte von Fenstern lassen La Coruñas
Spitznamen „Kristallstadt“ durchblicken. Die Promenade ist die
längste Europas und führt entlang der Küste fast um die ganze
Stadt herum. Hier steht auf einer vorgelagerten Insel auch die
mächtige Hafenfestung San Anton, in der sich heute das Ar-
chäologische Museum der Stadt befindet. Als weithin sichtbares
Wahrzeichen der Stadt erhebt sich der Leuchtturm Torre de Her-
cules, der sogar das Wappen der Stadt ziert, ca. zwei Kilometer
außerhalb der Stadt auf einem Felsen. Er wurde im 2. Jahrhun-
dert v. Chr. von den Römern erbaut und ist der älteste noch be-
triebene Leuchtturm. Im 18. Jahrhundert erhielt er sein heutiges
Aussehen. Das eigentliche Stadtzentrum entdecken Sie am
Maria-Pita-Platz mit dem Rathaus. In den schmalen Straßen
rundum können Sie das ureigene Ambiente der Stadt erleben.
Eventuell riechen Sie dann auch den Queimada – ein traditio-
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Beschreibung: 18-Loch Championship Course, designed von
Frank Pennink, Par 72, 6.367 m; 1973 eröffnet; Aroeira war Gast-
geber der Portuguese Open 1996 und 1997; unmittelbar hinter
den hohen Dünen der Strände von Caperica gelegen und des-
halb nur wenig Windeinfluss; flacher Kurs mit geringen Boden-
erhebungen; die kleinen, sehr gut gepflegten Grüns werden
von einigen Bunkern geschützt; relativ viele Wasserhindernisse,
eingebettet in einen Park mit tausenden Pinien; ein Genuss für
jeden Spieler

Erwachsene: 115 Euro Kinder: 115 Euro
Dauer: ca. 5 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, lange Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schlägersatz von Wilson, Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtungen,
nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger; Hin-
und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug LIS G01

Erwachsene: 85,50 Euro Kinder: 85,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

G o l f a u s f l ü g e

9-Loch im Golf Club Aroeira LIS G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen LIS G02

– „Das Obst ist gut und die Brunnen sind klar ...” –

LA CORUÑA/SPANIEN
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5-Sterne-Hotel. Im eindrucksvollen Speisesaal werden zum
Nachtisch typische „Tuna“-Klänge von einer Gesangsgruppe ser-
viert. Die Stadt des Apostels versteht es offensichtlich, auch das
irdische Leben zu genießen ...

Wenn Sie ein Pflanzenfreund sind, können Sie sich schon den
Oca-Palast („Palast der Gans“) vormerken, eine bezaubernde
Anlage mit mehreren kleinen Häusern und einer Kapelle. Die
Gartenanlage des wunderschönen Gebäudes aus dem 17. Jahr-
hundert wird von einem Aquädukt mit Wasser versorgt. Der
Name kommt von den Gänsen, Schwänen und Enten, die sich
in den Teichen tummeln. Aber auch in der im französischen Stil
arrangierten Anlage des Herrenhauses Pazo de Marinan kön-
nen Sie sich an herrlicher Gartenkunst erfreuen. Die ursprüng-
liche galicische Landschaft mit ihren Bergen, grünen Pinien- und
Eukalyptuswäldern und mächtigen Flüssen erleben Sie aktiv
beim Rafting. Der zweitlängste Fluss Galiciens Ulla lädt zum
Wassersportvergnügen im Schlauchboot ein. Ruhiges Wasser
und Stromschnellen wechseln sich dabei ab, nichts für Wasser-
scheue!

Betanzos war einst eine der Hauptstädte des galicischen Kö-
nigreichs. Genießen Sie hier für ein paar Augenblicke die Ruhe
in der gotischen Klosterkirche San Francisco aus dem 14. Jahr-
hundert. Im Inneren befindet sich die Gruft von Fernan Perez
de Andrade, einem bekannten Ritter des Mittelalters. Eine wei-
tere Spur der Andrades finden Sie im Fischerort Pontedeume.
Hier steht der wappenverzierte Turm des alten Palastes der Fa-
milie. Von Betanzos führt eine gewundene Küstenstraße an
weißen Sandstränden vorbei zum kleinen Dorf Santa Cruz. Bei
Wein und Snacks haben Sie von hier einen grandiosen Blick auf
La Coruña.

„Ich bin dann mal weg“ – inzwischen kennt fast jeder diesen
Satz in Verbindung mit dem Jakobsweg. Bevor Sie über die volle
Länge von 800 Kilometern nachdenken, können Sie erstmal eine
„Probierstunde“ nehmen. Die Gegend um Melide ist mit ihren
Wiesen, Bauernhäusern und Eukalyptuswäldern wie gemacht,
um sich auf die Spuren des Apostels Jakobus zu begeben. Vorher
steht noch das Kloster Santa Maria in Sobrado auf dem Pro-
gramm. Gegründet vor 1000 Jahren, atmen diese Mauern wahr-
haft Geschichte und noch heute leben in ihm Mönche.

Sie werden sehen, Galicien ist immer eine Reise wert!
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nelles Getränk dieser Region, das nicht nur bestimmter Zutaten
bedarf, sondern auch mit einem „Zauberspruch“ gegen den
bösen Einfluss von Hexen versehen wird.

Romantische Gassen, schattige Hauseingänge, verträumte Plätz-
chen, alte Paläste, Kirchen, Klöster und Steintreppen: Santiago
de Compostela gilt als eine der sehenswertesten Städte in ganz
Spanien. Fast 120.000 Pilger wandern jedes Jahr auf dem 750
Kilometer langen „Jakobsweg“ durch Galicien. Der Lohn ihrer
Mühen: die Umarmung der mit Muscheln besetzten Statue des
Heiligen Jakob in der Kathedrale von Santiago, deren barocke
Zwillingstürme das Erscheinungsbild dieses Wallfahrtsortes prä-
gen. An hohen Festtagen bietet sich die Gelegenheit, der Bota-
fumeiro-Zeremonie beizuwohnen, bei der ein gigantisches
Weihrauchfass von acht Männern von einer Seite der Kirche zur
anderen geschwungen wird. Das frühromanische Gotteshaus
hat den Grundriss eines lateinischen Kreuzes und wurde zwi-
schen 1060 und 1211 erbaut. Es säumt die Ostseite des riesigen
Plaza del Obradoiro, einem der beeindruckendsten Plätze Spa-
niens. Diesen können Sie vom 30 Meter hohen Dachstuhl der
Kathedrale aus auch einmal aus einer anderen Perspektive be-
wundern. Die beste Adresse am Ort für ein gepflegtes Mittags-
mahl ist das Hotel Reyes Catolicos, früher eine einfache
Unterkunft für müde und hungrige Pilger, heute ein luxuriöses
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Stationen: ca. 1 h Panoramafahrt durch die „Kristallstadt“ La
Coruña; vorbei an den vielen Glasveranden und der mächtigen
Hafenfestung San Anton; Stopp am Leuchtturm Torre de
Hercules; Weiterfahrt zum mittelalterlichen Städtchen Betanzos,
Spaziergang durch die engen und gemütlichen Gassen zur
Klosterkirche San Francisco; kurze Freizeit und Rückfahrt mit
Erfrischungspause in einem kleinen Dorf

Erwachsene: 45,50 Euro Kinder: 32,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: landestypische Snacks und Wein

Stationen: ca. 1 h 30 Busfahrt durch Galicien zum „Palast der
Gans“; Spaziergang durch die schönen Gärten; weiter zum
Wallfahrtsort Santiago de Compostela, Außenbesichtigung
der berühmten Kathedrale, Mittagessen in einem typischen
Restaurant mit Darbietung einheimischer Tuna-Sänger,
anschließend Kostprobe des traditionellen Hexentrunks
„Queimada“; Rückfahrt nach La Coruña

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 7 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränke, „Queimada“

Stationen: ca. 1 h Busfahrt nach Santiago de Compostela; ca. 4 h
Zeit zum Bummel durch die Altstadt mit der berühmten Kathe-
drale, altertümlichen Straßen und vielen Kirchen und Klöstern;
Rückfahrt

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 6 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
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Größe: Im Nordwesten Spaniens erstreckt sich über 30.000 km2

die Region Galicien. Sie wird auch das „Land der 1.000 Flüsse“
genannt. La Coruña ist die seit der Antike bewohnte Provinz-
hauptstadt. Hier leben ca. 246.000 Menschen.

Klima: Das Klima der Region wird vom Atlantik geprägt und ist
ausgesprochen mild, dabei jedoch sehr feucht. Die Durch-
schnittstemperaturen an der Küste liegen im April bei 12 °C, im
August bei 20 °C und im Oktober bei 15 °C. Der Nordwesten Ga-
liciens weist rund 150 Regentage im Jahr auf und ist die regen-
reichste Region Spaniens.

Politik: Spanien ist seit 1978 eine parlamentarische Monarchie
mit einem Zweikammerparlament. La Coruña (kastilisch) oder
A Coruña (galicisch) ist eine der vier Provinzen, die zur auto-
nomen Verwaltungsregion Galicien gehören.

Sprache: Amtssprachen der Region sind spanisch (kastilisch) und
galicisch. Galicisch ist Pflichtfach in den Schulen und gleichbe-
rechtigt zum Kastilischen.

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: ca. 1 h Busfahrt nach Santiago de Compostela, Welt-
kulturerbe der UNESCO; Spaziergang über die Plaza Obradoiro,
dem spektakulärsten Platz der Stadt, Außenbesichtigung
der berühmten Kathedrale; ca. 1 h Freizeit im Stadtzentrum;
Mittagessen im luxuriösen Hotel Reyes Catolicos, beim Dessert
Darbietung einer traditionellen Gesangsgruppe; nach etwas
Freizeit Rückfahrt nach La Coruña vorbei am Leuchtturm Torre
de Hercules

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 8 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Tapas-Lunch, Getränk

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Santiago de Compostela COR 01

La Coruña & Betanzos COR 02

Galicien spezial COR 03

Santiago de Compostela auf eigene Faust COR 04
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Stationen: ca. 45 min Panoramafahrt im Bus durch La Coruña,
entlang der Promenade und vorbei an der Festung San Anton
zum Leuchtturm Torre de Hercules, Fotostopp; Weiterfahrt zum
Pazo de Marinan, ein typisches Herrenhaus mit Gartenanlage
in französischem Stil, ca. 30 min Zeit für einen Spaziergang; ca.
15 min Busfahrt entlang der Küste zum Fischerort Pontedeume;
ca. 30 min Freizeit zum Bummeln, ca. 1 h Rückfahrt über die
Autobahn

Erwachsene: 39,95 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 15 Bustransfer nach Padron; kurzer Fußweg
zum Ausgangspunkt der Tour am Fluss Ulla; Einweisung und
Ausrüstung mit Sicherheitswesten, Helmen und Neoprenan-
zügen; ca. 1 h 30 Rafting in Schlauchbooten durch ruhiges Wasser
und Stromschnellen; zwischendurch Erholungspausen nach
Bedarf; per Bus zurück zum Schiff

Erwachsene: 92,50 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: Lunchpaket vom Schiff
Hinweise: Mindestalter 14 Jahre, gute Kondition erforderlich,
nur für geübte Schwimmer gestattet, Durchführung ab April
möglich (abhängig von Wetter und Wasserstand), Handtuch
und Schuhe können nass werden, Umkleidemöglichkeiten vor-
handen

Stationen: große Stadtrundfahrt u. a. vorbei an Miradores, den
Gärten Mendez Nuñez, den Kirchen Santiago und Santa Maria
del Campo, Maria-Pita-Platz, Plaza de Espana und Torre de Her-
cules; auf dem Fahrradweg Richtung Millenium Tower; zum
Aussichtspunkt am Monte San Pedro; zurück über den Santa
Margarita-Park und die Altstadt
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Stationen: ca. 1 h Busfahrt nach Santiago de Compostela; ca. 30 min
Spaziergang zur Plaza Obradoiro mit der berühmten Kathe-
drale; ca. 2 h Innenbesichtigung inkl. Besteigung des Dachstuhls
in 30 m Höhe, von hier aus Blick auf die Dächer der Kathedrale
und die Stadt; ca. 2 h Freizeit zum Bummeln oder Mittagessen;
Spaziergang zurück zum Bus und ca. 1 h Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 7 h
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 45 min Busfahrt nach Sobrado; ca. 1 h geführter
Besuch im Kloster Santa Maria; Weiterfahrt nach Melide (Aus-
gangspunkt der Wanderung); nach eine Erfrischungspause ca. 1 h
Wanderung auf dem Jakobsweg u. a. durch einen Eukalyptus-
wald und vorbei an Wiesen und Bauernhäusern; ca. 1 h Weiter-
fahrt per Bus nach Santiago de Compostela; nach Erklärungen
zur berühmten Kathedrale und dem Pilgerweg ca. 1 h 30 Freizeit
in der Stadt; anschließend ca. 30 min Fußweg zum Bus und
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 72,50 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 8 h
Mahlzeiten/Getränke: landestypischer Snack
Hinweise: inklusive Wanderstock, Mitnahme von Wasser
empfohlen

Stationen: ca. 1 h Panoramafahrt im Bus durch La Coruña;
vorbei an den vielen Glasveranden und der mächtigen Hafen-
festung San Anton, Stopp am Leuchtturm Torre de Hercules;
ca. 30 min Weiterfahrt auf den Monte San Pedro mit schöner
Aussicht auf die Stadt und das Meer; kurze Busfahrt ins Stadt-
zentrum; ca. 30 min Freizeit auf dem Maria-Pita-Platz; Rückfahrt
zum Schiff

Erwachsene: 35,50 Euro Kinder: 25,50 Euro
Dauer: ca. 2 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine

Über den Dächern von Santiago COR 11 Galiciens Landschaft COR 06

Erlebnis Rafting COR 09

La Coruña auf einen Blick COR 05

Über den Jakobsweg
nach Santiago de Compostela COR 12

B i k i n g t o u r e n

Highlights von La Coruña
(Soft-Aktiv-Bikingtour)

COR B01
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Kantabrien, spanische Provinz. Hier hat die Natur noch das
Sagen. An der Küste finden Sie wunderschöne Buchten und
romantische Fischerdörfer. In den Bergen leben Bären, Wölfe
und Adler. In den Flüssen tummeln sich Lachs und Forelle. Und
dazwischen wechseln sich grüne Hügel und Täler ab. Paradie-
sische Verhältnisse. Und Santander liegt mittendrin. Weshalb
die Stadt mit eigenem Strand zur traditionellen Sommer-
Enklave des spanischen Königshauses avancierte. Und wo der
Adel residiert, ist auch das Geld zu Hause. Bankpaläste neben
Herrschaftshäusern, die weltliche Macht in perfekter Balance.
Der bedeutende Hafen trägt sehr zum wirtschaftlichen Gewicht
des Standortes Santander bei. Doch von dem hektischen
Alltagsbetrieb merken Sie am herrlichen Sandstrand von El Sar-
dinero wenig. Hier liegen die Ruhe suchenden Gäste goldrich-
tig: Die Kilometer langen Strandanlagen mit Casino, Zoo und
Golfanlage gelten als die gepflegtesten ganz Spaniens. Und die
Promenaden an der Bucht, die sich zum Osten hin weitet, sind
mehr als nur Laufstege der Eitelkeit. Sie präsentieren im nobels-
ten Seebad Nordspaniens die spanische Lebensart in Reinkultur.
Das Äußere der Stadt ist recht jugendlich, da das Zentrum
architektonisch fest im 19. Jahrhundert verwurzelt ist. Verant-
wortlich dafür ist der Großbrand von 1941, der fast die gesamte
Innenstadt von Santander zerstörte. Aus der Asche entstand
phönixgleich eine gefällige, großzügig geplante Stadt. Die
Kathedrale, die nach dem Großfeuer von 1941 auf einem Fels-
vorsprung originalgetreu wieder aufgebaut wurde, überragt
mit ihren festungsähnlichen Türmen den gesamten Hafen.
Unter dem Fundament ruhen noch die Trümmer einer in der
Römerzeit errichteten Abtei. Die arabischen Inschriften des bis
heute genutzten marmornen Weihwasserbeckens im Inneren
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Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 30 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: 9-Loch Golf-Platz, Par 68, Herren gelb: 5.026 m;
Damen rot: 4.336 m; designed von José Manuel Camfran; der
Course hat viele Bäume, Seen und Bunker, die den Golfplatz
wunderschön in die Landschaft einbetten; einige gut platzierte
Wasserhindernisse erschweren einen guten Score; Herkules Golf
ist sowohl für Anfänger als auch für Profis geeignet

Erwachsene: 125 Euro Kinder: 105 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweis: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen,
keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee (2x9-
Loch), Leihschlägersatz von Wilson, Betreuung durch den AIDA
Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtun-
gen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger; Hin-
und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug COR G01

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

G o l f a u s f l ü g e

Herkules Golf Club COR G01

Für Einsteiger: Schnuppergolfen COR G02

– Hierher entflieht nicht nur der Adel der Sommerhitze –

SANTANDER/SPANIEN



Seite 71

SANTANDER

dert besitzt einen von Bildhauern kunstvoll gestalteten Kreuz-
gang und gilt als die bedeutendste Kollegiatskirche Kanta-
briens.

Im malerischen Städtchen Comillas spüren Sie die Atmosphäre
des einst angesagten Seebades der besseren Gesellschaft nach
wie vor. Schon zu Zeiten König Alfons des XII. Ende des 19. Jahr-
hunderts tummelten sich hier Adel und Aristokratie. Die umlie-
genden Hügel bieten einen perfekten Schutz für den Hafen und
den wunderschönen Strand. Auch sind hier zwei moderne
Werke des katalanischen Stararchitekten Antoni Gaudi zu
bestaunen: die Skulptur „El Angel“ und der originelle Pavillon
„El Capricio“. Ein großzügiges Hochzeitsgeschenk für die Tochter
des wohlhabenden Marqués de Comilla, der sich diesen in den
Park seines Palastes bauen ließ.

An die Provinz Kantabrien grenzt im Osten das Baskenland
mit seiner Hauptstadt Bilbao. Den meisten ist sie wohl in
Verbindung mit dem spektakulären Guggenheim-Museum ein
Begriff. Aber Bilbao ist vor allem eine Metropole für Handel,
Industrie und Schiffbau. Das hat ihr sowohl Reichtum als auch
das fragwürdige Flair einer unattraktiven Industriestadt
beschert. Doch wenn Sie sich ins historische Altstadtviertel mit
seinen engen Gassen begeben, werden Sie davon nichts mehr
spüren. Highlight der Stadt ist aber unbestritten der am Ufer
des Flusses Nervión liegende Kunsttempel aus Stahl, Glas und
Titanblech – das nach Plänen des amerikanischen Architekten
Frank O. Gehry 1997 fertig gestellte Guggenheim-Museum.
Werke der Meister der Moderne wie Kandinsky, Modigliani und
Picasso ziehen jährlich rund eine Million Besucher in ihren Bann,
sofern nicht gerade das eine oder andere als Leihgabe die
Wände eines anderen Museums ziert. Neben dem Augen-
schmaus wartet auch noch eine Köstlichkeit für den Gaumen
auf Sie: Pintxos, so heißen die Tapas im Baskenland. Wahr-
scheinlich würden die Basken sie auf keinen Fall als Tapas
bezeichnen, werden sie doch viel aufwändiger zubereitet. Und
um diese Meisterschaft zu würdigen, gibt es regelmäßige Wett-
bewerbe, bei denen der beste Pintxo der Region gewählt wird
... Na dann, Guten Appetit!
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der Kathedrale lassen vermuten, dass es einst in einer Moschee
einen anderen Zweck erfüllte.

Der Großvater des heutigen Königs Juan Carlos I., Alfons III.,
verbrachte viele Jahre lang die heißen Monate des Jahres im
Magdalenen-Palast. Dieser Palast im ausgefallenen viktoria-
nischen Stil liegt auf der Halbinsel La Magdalena am anderen
Ende der Bucht, ein Geschenk der Stadt Santander an die
Königliche Familie. Vor einigen Jahren gab Juan Carlos I. den
Palast an die Stadt zurück. Sehr nobel.

Die Kleinstadt Santillana del Mar, etwa 35 Kilometer von
Santander, verzaubert Sie mit einem mittelalterlichen Am-
biente. Man würde sich nicht wundern, wenn jeden Augenblick
hinter der nächsten Biegung ein Ritter hoch zu Ross vorbei
käme. Oder wenigstens Don Quichotte auf dem Weg zu seinem
Termin mit den Windmühlen. Tatsächlich kommen heute viele
Pilger vorbei, denn Santillana del Mar ist eine Station auf dem
„Jakobsweg“. Alte Steinhäuser mit roten Ziegeldächern und
Blumen geschmückten Holzbalkonen säumen die schmalen
Pflasterstraßen. In dieser kleinen heimeligen Ortschaft stehen
palastartige Herrenhäuser des spanischen Landadels aus dem
15. Jahrhundert einvernehmlich neben bescheidenen Unter-
künften des Bürgertums. Die Stiftskirche aus dem 12. Jahrhun-
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Stationen: ca. 1 h Busfahrt zum einstigen Seebad Comillas; Spa-
ziergang durch die Stadt zum Palast des Marqués de Comilla
mit dem originellen Pavillon „El Capricio“; Weiterfahrt nach
Santillana del Mar; ca. 1 h 15 Rundgang durch die gepflasterten
Gassen der Altstadt und Besichtigung der romanischen Kollegiats-
kirche

Erwachsene: 42,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: steile Wege zum Palast, viel Kopfsteinpflaster in
Santillana del Mar

Stationen: ca. 2 h Panoramafahrt im Bus vorbei an der Kathe-
drale und dem Sandstrand El Sardinero; weiter nach La Magda-
lena; Erkundung der Halbinsel per Bus, Fotostopp; kurze Fahrt
zum Leuchtturm von Santander mit herrlichem Ausblick auf den
Ozean, Fotostopp; Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 35,50 Euro Kinder: 25,50 Euro
Dauer: ca. 2 h
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 1 h 15 Busfahrt nach Bilbao, der größten Stadt
des Baskenlandes; Panoramafahrt entlang der wichtigsten
Sehenswürdigkeiten (z. B. Guggenheim-Museum); zu Fuß
ca. 1 h 30 durch die charakteristische Altstadt Bilbaos mit an-
schließender Kostprobe der für die Region typischen baskischen
Pintxos (Tapas); Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 65,50 Euro Kinder: 45,50 Euro
Dauer: ca. 7 h
Mahlzeiten/Getränke: baskische Tapas
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Größe: Spaniens Fläche beträgt 504.750 km2 bei 39,5 Millionen
Einwohnern, die Provinz Kantabrien mit ihrer Hauptstadt San-
tander (184.000 Einwohner) ist 5.300 km2 groß.

Klima: Das Klima der Region wird vom Atlantik geprägt und ist
ausgesprochen mild, dabei jedoch sehr feucht. Die durch-
schnittlichen Temperaturen liegen im April bei 12 °C, im August
bei 20 °C und im Oktober bei 15 °C.

Politik: Die Comunidad Cantabria liegt im Königreich Spanien,
einer parlamentarischen Monarchie mit einem Zweikammer-
parlament (Senat und Abgeordnetenhaus), Spanien ist Mitglied
der EU.

Sprache: Kastilisches Spanisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: ca. 45 min Busfahrt nach Santillana del Mar; ca. 2 h
Aufenthalt mit geführtem Spaziergang durch das historische
Stadtzentrum, Besuch der Kollegiatskirche; nach etwas Freizeit
Erfrischungspause in einem Parador; Rückfahrt nach Santander;
ca. 30 min Panoramafahrt entlang der Hauptsehenswürdigkeiten
und des Magdalenen-Palastes

Erwachsene: 52,50 Euro Kinder: 37,95 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: Snacks, Wein, Softdrinks
Hinweise: viel Kopfsteinpflaster in Santillana del Mar

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Santander & Santillana del Mar SAN 01

Santillana del Mar & Comillas SAN 02

Santander auf einen Blick SAN 05

Bilbao & Baskische Tapas SAN 06
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Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtun-
gen, nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger; Hin-
und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug SAN G03

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 6 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer
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Stationen: große Stadtrundfahrt: vorbei am Markt und Avenida
de Alfonso XIII; durch die Altstadt mit Kathedrale Iglesia del
Cristo; über Calle Castelar Richtung Osten; Aussichtspunkt auf
der Halbinsel Magdalena; evtl. Badestopp am El Sardinero;
Stopp am Leuchtturm Cabo Mayor und Puente forado (Kalk-
felsbrücke); zurück entlang der Küste

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 30 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: perfekt an einem Hügel gelegener 18-Loch Platz,
Par 70, Herren: 5.511 m; Damen: 4.790 m; ist besonders durch
die vielen Schräglagen schwer zu spielen, alter Baumbestand
sowie eine herrliche Aussicht auf Santander sind weitere Kenn-
zeichen des empfehlenswerten Platzes

Erwachsene: 169 Euro Kinder: 129 Euro
Dauer: ca. 6 h
Min. Hcp.: 28
Hinweis: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, lange Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schlägersatz von Wilson, Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

B i k i n g t o u r e n

Altkastilische Hafenstadt & Halbinsel
Magdalena (Soft-Aktiv-Bikingtour)

SAN B01

G o l f a u s f l ü g e

Real Club de Golf Pedrena SAN G03

Für Einsteiger: Schnuppergolfen SAN G02
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stilvoll an sich vorbeiziehen lassen: Während einer Bootsfahrt
auf der Seine ist Paris besonders romantisch. Wollen Sie die Stadt
gerne auf eigene Faust erkunden, so sollten Sie das hervorra-
gende Metro-Netz nutzen. Die U-Bahn ist sicher und bequem
und hilft wertvolle Zeit zu sparen.

Im bezaubernden Fischerdorf Honfleur mit seinen typischen
Holzbauten am Südufer des Seine-Deltas scheint alles noch so zu
sein, wie es die Musiker und Künstler vor 150 Jahren vorgefunden
und lieb gewonnen hatten. Die französischen Impressionisten
trafen sich hier zum ersten Mal, der Maler Eugène Boudin hatte
den größten Einfluss auf die Stadt. Neben der Lieutenance und
den alten Salzlagerhallen sollten Sie sich auch die hölzerne
Kirche Ste.-Catherine aus dem 15. Jahrhundert anschauen. Der
abseits stehende Glockenturm diente den Glöcknern damals
auch als Domizil und wurde von Monet begeistert gemalt. Im
nur 20 Kilometer entfernten Seebad Deauville mit seinen auf-
wendig verzierten Herrschaftshäusern haben Sie reichlich Gele-
genheit, die französische Lebensart zu studieren. Spazieren Sie
über Les Planches, die hölzerne Promenade parallel zum Strand,
oder nippen Sie an einem Pernod in der „Bar du Soleil“.

Rouen, die größte Stadt der Normandie, gibt sich ganz mittel-
alterlich. Das bekannteste Wahrzeichen ist die Kathedrale Notre
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Die Geschichte hat es mit Le Havre, dem „Tor zum Meer“, nicht
immer gut gemeint. Während ihrer unruhigen Vergangenheit
wurde die Stadt mehrmals zerstört. Viele der alten Gebäude
fielen 1944 den Bomben des Zweiten Weltkriegs zum Opfer.
Aber die Stadt erhob sich immer wieder mit Würde aus dem
Schutt, wie der berühmte Phönix aus der Asche. Beim letzten
Wiederaufbau zeichnete Architekt Auguste Perret einen Grund-
riss mit breiten Boulevards und weiträumig angelegten Plätzen.
Es wurden keine Kosten und Mühen gescheut, die Kirchen und
Relikte, die den Zahn der Zeit überlebt hatten, in die Pläne für
die neue City zu integrieren. Da die „Skyline“ eher niedrig und
bescheiden gehalten wurde, können Sie das Meer von fast jeder
Straße aus sehen. Als modernes Zentrum der Kunst und Ge-
schichte im Nordwesten von Frankreich gelegen, hat Le Havre
dem Besucher eine Menge zu bieten. Die pulsierende Hafenstadt
ist zudem idealer Ausgangsort, um die liebliche Landschaft und
mittelalterlichen Städte der Normandie zu erkunden, die schon
so manchen Künstler inspiriert haben. Vom Wasser aus betrachtet
kann Le Havre also auch als „Tor zur Normandie“ bezeichnet
werden. Und dank der nahen Autobahn ist Frankreichs glän-
zende Metropole Paris auch nur drei Busstunden entfernt ...

Die Hauptsehenswürdigkeiten von Paris sind allemal die Anreise
wert: Da ist natürlich der Eiffelturm, das bekannteste Wahr-
zeichen der Seine-Metropole, sowie die edlen Geschäfte an den
Champs-Elysées. Atemberaubend auch der Place de la Concorde,
der mit seiner schieren Größe beeindruckt. Der Triumphbogen
sieht schon beim ersten Anblick irgendwie vertraut aus, und
auch die berühmte Kathedrale Notre Dame de Paris weckt Erin-
nerungen. Wahlweise können Sie viele dieser Wahrzeichen auch

– Quirliges Tor zu Frankreichs Metropole –

PARIS/LE HAVRE/FRANKREICH



Seite 79

PARIS/LE HAVRE

Politik: Die französische Republik ist eine parlamentarische De-
mokratie und Mitglied der EU.

Sprache: Französisch

Währung: Euro

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

Stationen: ca. 3-stündige Busfahrt nach Paris via Autobahn;
Panoramafahrt vorbei an den Hauptsehenswürdigkeiten: u. a.
Place de la Concorde, Eiffelturm, Opera Garnier und Triumph-
bogen; Mittagessen während einer Bootsfahrt auf der Seine;
vom Eiffelturm aus vorbei an der Ile de la Cité, der Kathedrale
Notre Dame de Paris und zahlreichen weiteren Sehenswürdig-
keiten; Rückfahrt nach Le Havre via Autobahn

Erwachsene: 130 Euro Kinder: 89,95 Euro
Dauer: ca. 10 h
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen und Getränke
Hinweise: sportlich elegante Kleidung auf dem Seine-Boot er-
wünscht (keine kurzen Hosen und Flip Flops)
Erläuterungen auf dem Seine-Boot auf Englisch und Französisch

Stationen: ca. 3-stündiger Bustransfer ins Zentrum von Paris;
ca. 4 h Freizeit für eigene Erkundungen, einen Einkaufsbummel
auf den Champs-Elysées oder einen Spaziergang am Seine-Ufer;
Ein- und Ausstieg nahe des Louvre (Eiffelturm und Triumph-
bogen von hier aus zu Fuß erreichbar); Rückfahrt nach Le Havre
via Autobahn

Erwachsene: 69,95 Euro Kinder: 49,95 Euro
Dauer: ca. 10 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: Stadtplan von Paris und 2 Metrotickets inklusive, Louvre
dienstags geschlossen, Dauer der Freizeit abhängig von der Ver-
kehrssituation
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Dame, ein ausgezeichnetes Exemplar der französischen Gotik
mit der höchsten Turmspitze ganz Frankreichs. Die 700 Jahre
alten Häuser, zur Hälfte aus Holz gebaut, können Sie am besten
entlang der mehr als drei Kilometer langen Fußgängerzone Rue
du Gros-Horloge besichtigen, die von der Kathedrale zum Place
du Vieux-Marché führt. Hier wurde 1431 Jeanne d‘Arc ver-
brannt. Gotisch bis in die Turmspitze ist auch die wunderschöne
Kirche St. Maclou. Aber auch die großartigen Ruinen der
ehemaligen Abtei in Jumièges oder die romanische Pfarrkirche
St. Georges in Saint Martin de Bocherville in der Umgebung von
Rouen sind eine Besichtigung wert.

Lieben Sie Claude Monets „Seerosenteich“? Dann sollten Sie
Giverny, dem Wohnort des Malers, einen Besuch abstatten. Hier
sind das Wohnhaus des Künstlers und auch der Garten mit eben
diesem Teich zu besichtigen. Monet war leidenschaftlicher Gärtner
und lebte bis zu seinem Tod in Giverny. In einem Gasthaus wird
sogar nach seinen Rezepten gekocht.

Ein Besuch des alten Seebades Fécamp lohnt allein schon wegen
der Fahrt durch die beschauliche Landschaft der Normandie.
Außerdem erlaubt der Bénedictine-Palast seinen Besuchern
einen Blick in das Kunstmuseum und die eigene Destille, wobei
das Rezept für den Benediktiner-Likör aus 27 verschiedenen
Gewürzen und Kräutern seit 1510 ein wohl gehütetes Geheim-
nis bleibt. Beim Probiertrunk können Sie sich dann im
„Gewürze-Raten“ versuchen ...

Harmonischer Abschluss ist die Fahrt entlang der Küstenstraße
Cote d'Albatre nach Étretat. Die gewaltige Naturlandschaft mit
ihren hohen Kreidefelsen, Klippen und schäumenden Wellen
inspirierte bereits berühmte Impressionisten – und wird auch
Sie nicht unberührt lassen!

Größe: In Le Havre leben ca. 195.000 Einwohner auf einer
Fläche von 4.684 Hektar. An der Seine-Mündung gelegen, ist
Le Havre heute der fünftgrößte europäische Hafen, der größte
französische im Außenhandel und Containerumschlag sowie der
zweitgrößte des Landes für Erdöl.

Klima: Mildes, ausgeglichenes Klima mit ca. 17 °C im Frühling
und Herbst sowie ca. 25 °C im Sommer.

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Paris spezial LEH 01

Paris auf eigene Faust LEH 02
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Stationen: ca. 1 h Busfahrt durch die wunderschöne Landschaft
der Normandie in das alte Seebad Fécamp; Besichtigung des
Bénedictine-Palastes mit seinem Kunstmuseum und der
berühmten Destille, Kostprobe des nach geheimer Rezeptur
gebrauten Likörs; Weiterfahrt ins belebte Seebad Étretat, nach
kurzem geführten Rundgang Zeit zur freien Verfügung an der
Steilküste (optionaler Spaziergang auf die Klippen); Rückfahrt
nach Le Havre

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 4 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Kräuterlikör

Stationen: ca. 3-stündige Busfahrt nach Paris via Autobahn;
ca. 1 h Panoramafahrt mit Fotostopp am Eiffelturm; Halt an
einem zentralen Platz in der Nähe des Louvre-Museums; ca. 2 h
Freizeit zum Bummeln und Mittagessen; Fortsetzung der
Stadtrundfahrt vorbei an Hauptsehenswürdigkeiten wie Opera
Garnier, Triumphbogen und Champs-Elysées; Rückfahrt nach
Le Havre via Autobahn

Erwachsene: 89,95 Euro Kinder: 62,50 Euro
Dauer: ca. 10 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Unterwegs mit: Bus, zu Fuß
Hinweise: Louvre dienstags geschlossen

Stationen: ca. 30 min Bustransfer nach und von Honfleur; ca. 3 h
Freizeit für individuelle Erkundungen in dem idyllischen Fischer-
ort mit typischen Fachwerkhäusern, zahlreichen Galerien und
erstklassigen Restaurants

Erwachsene: 35,50 Euro Kinder: 25,50 Euro
Dauer: ca. 4 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: teilweise Kopfsteinpflaster
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Stationen: ca. 30 min Busfahrt nach Honfleur; geführter Spazier-
gang durch die gemütlichen Gassen der alten Seefahrerstadt
vorbei an typischen Holzbauten und traditionellen Salzlager-
hallen; ca. 1 h Freizeit zum Bummeln; Weiterfahrt zum Seebad
Deauville, nach kurzer Orientierungstour Zeit zur freien Ver-
fügung

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 5 h
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: teilweise Kopfsteinpflaster

Stationen: ca. 1 h 30 Busfahrt über die Schnellstraße nach
Rouen; begleiteter Spaziergang durch den historischen Teil der
Stadt u. a. zum Alten Marktplatz, durch die Fußgängerzone Rue
du Gros Horloge, zur Kirche St. Maclou sowie zur Kathedrale
Notre Dame; nach etwas Freizeit Mittagessen und Weiterfahrt
nach Saint Martin de Bocherville zur Besichtigung der roma-
nischen Pfarrkirche St. Georges; ca. 30 min Landschaftsfahrt
nach Jumièges, Besichtigung der großartigen Ruinen der
ehemaligen Abtei; Rückfahrt durch das Seine-Tal nach Le Havre

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: 69,95 Euro
Dauer: ca. 9 h 30
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen, Getränk

Stationen: ca. 2 h Busfahrt durch die abwechslungsreiche Land-
schaft der Normandie nach Giverny; Besuch im Hause des Malers
Claude Monet; Freizeit in der schönen Gartenanlage, dem Motiv
vieler seiner berühmten Gemälde; nach etwas Freizeit und
Mittagessen ca. 1 h 15 Autobahnfahrt nach Rouen; geführter
Rundgang durch die historische Altstadt und Zeit für eigene
Erkundungen; ca. 1 h 15 Rückfahrt nach Le Havre

Erwachsene: 99,95 Euro Kinder: 69,95 Euro
Dauer: ca. 10 h
Mahlzeiten/Getränke: Mittagessen und Getränke
Hinweise: ab 01.04.2012 möglich

Honfleur & Deauville LEH 03 Fécamp & Étretat LEH 06

Pariser Highlights LEH 07

Honfleur auf eigene Faust LEH 08

Rouen & Abteien LEH 04

Giverny & Rouen LEH 05
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Erwachsene: 129 Euro Kinder: 129 Euro
Dauer: ca. 7 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, lange Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schlägersatz von Wilson, Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtungen,
nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger;
Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug LEH G03

Erwachsene: 75,50 Euro Kinder: 75,50 Euro
Dauer: ca. 7 h
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer
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Stationen: Stadtrundfahrt vorbei am Espace Niemeyer, den
Kirchen Notre Dame und St. Joseph; Weiterfahrt zum Forte de
St. Adresse mit Blick auf die Stadt und den Hafen; weiter durch
den Vorort Sainte Adresse; Stopp am Leuchtturm mit Blick auf
die Steilküste; entlang der Uferpromenade zurück in die Stadt
mit Stopp am Hotel de Ville

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 25 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Stationen: Stadtrundfahrt vorbei am Espace Niemeyer, den
Kirchen Notre Dame und St. Joseph; bergauf zum Leuchtturm
von Sainte Adresse; durch die Vororte Sainte Adresse, Sanvic
und Mont-Gaillard zum Stadtpark De Montgeon; in der Stadt
vorbei am Hotel de Ville zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 45 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: schöne 18-Loch Anlage; 5.890 m; Par 72;
Parkland-Course; 1955 gegründet; im Wald gelegen und gut
verteidigte Grüns; hier zählt Genauigkeit; Wind kommt immer
wieder ins Spiel; flache Landschaft und gut zu spielende
Bahnen; egal ob für Profi oder Anfänger: jeder wird hier seine
Herausforderung finden

B i k i n g t o u r e n

Le Havre mit dem Rad entdecken
(Soft-Bikingtour)

LEH B01

Mit dem Bike entlang der Steilküste
(Aktiv-Bikingtour)

LEH B02

G o l f a u s f l ü g e

Golf du Havre LEH G03

Für Einsteiger: Schnuppergolfen LEH G02



Seite 85

GÖTEBORG

siedelte er vor allem Niederländer an. Deshalb ist der Gustav-
Adolf-Platz ein guter Ausgangspunkt, um Geschichte zu ent-
decken. Den Marktplatz dominiert das alte Rathaus von 1672.
Im Volksmund einfach Avenyn genannt, führt die Prachtstraße
Kungsportsavenyn hinunter zum Hafenbereich und dem ein-
drucksvollen Opernhaus von Göteborg. Das 1994 eingeweihte
Gebäude gilt wegen seiner gewagten Architektur als das neue
Wahrzeichen der Stadt. Im Stadtteil Klippan mit seinen alten
Gebäuden erinnert alles an die Glanzzeit der Schwedisch-Ost-
indischen Kompanie. Als man im Jahre 1731 Handelsbeziehun-
gen zum Fernen Osten aufnahm, gelangten Porzellan, Tee,
Gewürze, Stoffe und andere, damals luxuriöse Waren auf dem
Wasserweg von China nach Göteborg. Die Avenyn führt auch
zum Götaplatsen mit dem gewaltigen Poseidon-Brunnen des
Bildhauers Carl Milles, dem Wahrzeichen der Stadt. Das Areal
entstand 1923 anlässlich der Welt-Expo. Der historische Stadt-
teil Haga war ehemals ein Arbeiterviertel. Heute ziehen
die originalgetreu renovierten Holzhäuser Einheimische und
Besucher gleichermaßen an! Kirchen wie die Masthuggskirche
spielen eine wichtige Rolle im Stadtbild. Das bekannte Bauwerk
der Nationalromantik wurde von Sigfrid Ericsson entworfen und
in den Jahren 1910 bis1914 errichtet. Die Kirche ist ein bekann-
ter Orientierungspunkt für den Schiffsverkehr und bietet eine
der besten Aussichten auf die Stadt.
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Schwedens zweitgrößte Stadt Göteborg wartet mit einer eigenen
Kultur, einer eigenen Sprache und eigenen Selbstverständlich-
keiten auf. Die Hafenstadt wird oft mit San Francisco verglichen,
denn auch hier gibt es viele Brücken, Hügel, Wasser, Straßen-
bahnen und Fischrestaurants. Obwohl Göteborg eine Großstadt
ist, hat sie sich den Charme einer Kleinstadt erhalten. Die Stadt
ist heute stolz auf ihre erfolgreiche Industrie- und Handelstradi-
tion. Einige der bekanntesten Namen wie der Autohersteller
Volvo, das Kugellagerwerk SKF und die bekannte Kamera-
produktion Hasselblad haben hier ihre Ursprünge und Haupt-
niederlassungen. Für Besucher und Bewohner gilt gleicher-
maßen: in Göteborg sind Vergnügungen, Natur und Sehens-
würdigkeiten nie weit entfernt. Sie brauchen nur die Pracht-
straße Avenyn hinunter zu schlendern, vorbei an den vielen
Cafés und Restaurants mit Außengastronomie und schon sind
Sie mitten drin im „Jöteborjer" Leben ...

Der Stadtkern liegt am Südufer des mächtigen Göta-Älvs. Eine
angenehme Möglichkeit, die Sehenswürdigkeiten auf sich wirken
zu lassen, haben Sie bei einer Bootstour auf den alten Kanälen.
Sie durchziehen wie Adern das Häusermeer und werden von
zahlreichen Brücken überspannt. Der Botanische Garten, der
sich am Ufer entlang streckt, lässt die Stadt noch grüner wirken,
als sie ohnehin schon ist. Nahtlos daran an schließt sich Göte-
borgs „grüne Lunge“, der Stadtpark Slottskogen. Lebendig
wird es bei der Einfahrt in den Göteborger Hafen, denn er ist
der größte Skandinaviens.

Die Göteborger verdanken ihre Grachten den Holländern. Als
Gustav II. Adolf im Jahr 1619 hier eine Festungsstadt gründete,

– Holländische Grachten und südländische Gelassenheit –

GÖTEBORG/SCHWEDEN
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Stationen: Busfahrt entlang der Hauptsehenswürdigkeiten der
Stadt u. a. vorbei am Stadtpark Slottskogen zum Poseidon-Brunnen
auf dem Götaplatsen; Besuch der Masthuggskirche mit Blick
auf den Hafen; ca. 30 min Spaziergang durch den Botanischen
Garten; anschließend ca. 45 min Freizeit am Gustav-Adolf-Platz;
per Bus zurück zum Schiff

Erwachsene: 41,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 2 h Panoramafahrt per Bus vorbei an den wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten wie Gustav-Adolf-Platz, Opernhaus,
Klippan, Stadtpark Slottskogen und Poseidon-Brunnen

Erwachsene: 38,95 Euro Kinder: 27,95 Euro
Dauer: ca. 2 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: Busfahrt entlang der Hauptsehenswürdigkeiten der
Stadt u. a. vorbei am Stadtpark Slottskogen zum Poseidon-Brunnen
auf dem Götaplatsen; Besuch der Masthuggskirche mit Blick
auf den Hafen; ca. 30 min Spaziergang durch den Botanischen
Garten; vorbei an Fußballstadion und Kongresszentrum; ca. 1 h 20
Freizeit z. B. für ein Mittagessen; ca. 30 min Fahrt zu den Ruinen
der Festung Bohus und ca. 1 h geführte Tour; per Bus zurück
zum Schiff

Erwachsene: 64,50 Euro Kinder: 45,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: hohe und unebene Stufen auf der Festung
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Auf 10.000 Quadratmetern wird im Mitmach-Museum „Univer-
seum“ seit 2001 anschaulich die Welt erklärt. Zwischen Regen-
wald und Ozean liegen für kleine und große Kinder auf diesem
faszinierenden Erlebnis- und Abenteuerspielplatz nur wenige
Meter. In den Aquarien tummeln sich Haie, im Regenwald trifft
man auf freilaufende Affen, exotische Vögel und wunderschöne
Schmetterlinge. Sogar das Weltall wird simuliert: in einer Raum-
landschaft kann man einen Eindruck vom Kosmonautenleben
erhaschen.

Doch bleiben Sie lieber auf der Erde, denn Landschaft, Meer
und das außergewöhnliche Licht haben zu allen Zeiten die
Besucher begeistert. Wenn Sie einmal hier waren, werden Sie
es verstehen.

Größe: Schweden besitzt eine Fläche von 449.964 km2, Bevöl-
kerung 8,9 Millionen. Hauptstadt ist Stockholm, Göteborg an
der Westküste ist Schwedens zweitgrößte Stadt mit ca. 480.000
Einwohnern.

Klima: Schweden genießt ein für seine hohe geografische Breite
sehr günstiges Klima. Das Land liegt im Übergangsbereich von
atlantischen Einflüssen und dem kontinentalen Klima Eurasiens
mit hohen Niederschlägen entlang der Küste. Die Tempera-
turen liegen im Mai bei durchschnittlich 16 °C, von Juni bis
August bei 19–21 °C.

Politik: Schweden ist seit 1809 eine parlamentarische Mo-
narchie. Seit 1917 besteht die parlamentarische Demokratie mit
königlichem Staatsoberhaupt. Schweden ist EU-Mitglied.

Sprache: Schwedisch, Finnisch, Lappisch

Währung: 1 Schwedische Krone (Skr) unterteilt sich in 100 Öre,
100 Skr entsprechen ca. 11 Euro.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Ausflüge von uns lediglich
vermittelt werden. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen. Diese sind als Veranstalter der Ausflüge
Ihre Vertragspartner. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an
Bord einsehbar.

D a t e n & F a k t e n

A u s f l u g s p r o g r a m m

Göteborg klassisch GTB 01

Panoramafahrt durch Göteborg GTB 03

Göteborg & Festung Bohus GTB 05
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Stationen: von der Oper zum Gustav-Adolf-Platz; vorbei am
Trägardspark zur Domkirche; entlang der Grachten zum Göta-
platsen mit Poseidon-Brunnen; über die Vasagatan in den
historischen Stadtteil Haga; Pause im Botanischen Garten; quer
durch den großen Stadtpark zur Masthuggskirche; auf Rad-
wegen zurück zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: nein
Dauer: ca. 4 h Länge: ca. 25 km
Mahlzeiten/Getränke: AIDA Trinkflasche,
Energy Pulver, Fitness Riegel

Beschreibung: 18-Loch Championship Golf Course; Par 72, 6.086 m;
1993 und 1996 Schauplatz der skandinavischen Masters; südlich
von Göteborg gelegen; 1970 gegründet; offene bewaldete
Gebiete werden von Küstenabschnitten abgelöst; einige Wasser-
hindernisse und kleine Teiche, ein sportlich anspruchsvoller Platz

Erwachsene: 149 Euro Kinder: 115 Euro
Dauer: ca. 6 h 30 Min. Hcp.: 36
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Kragenshirt und Knie bedeckende Hosen
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Greenfee, Leih-
schlägersatz von Wilson, Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Einen weiteren AIDA Golfausflug finden Sie auf der nächsten Seite.
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Stationen: ca. 1 h Orientierungsfahrt entlang der wichtigsten
Sehenswürdigkeiten; anschließend ca. 2 h Besuch des Univer-
seums, Schwedens nationalem Wissenschaftszentrum; ca. 20 min
Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 49,95 Euro Kinder: 35,50 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine

Stationen: ca. 2 h Stadtrundfahrt im Bus entlang der Haupt-
sehenswürdigkeiten von Göteborg; Umstieg auf offene Boote,
von denen aus Schwedens größter Hafen und Göteborgs schöne
Plätze aus einer anderen Perspektive bewundert werden
können; per Bus zurück zum Schiff

Erwachsene: 57,95 Euro Kinder: 39,95 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine
Hinweise: flaches Kanalboot mit Klappsitzen

Stationen: Busfahrt entlang der Hauptsehenswürdigkeiten der
Stadt und zum geschichtsträchtigen Ort Klippan; zurück ins
Stadtzentrum zum Poseidon-Brunnen auf dem Götaplatsen;
Besuch der Masthuggskirche mit Blick auf den Hafen; Weiter-
fahrt zum historischen Stadtteil Haga mit originalgetreu reno-
vierten Holzhäusern; ca. 30 min geführter Spaziergang und
ca. 30 min Freizeit zum Bummeln; ca. 20 min Rückfahrt zum Schiff

Erwachsene: 41,50 Euro Kinder: 29,95 Euro
Dauer: ca. 3 h 30
Mahlzeiten/Getränke: keine

Göteborg zu Wasser und zu Land GTB 07

Stadtrundfahrt & Haga GTB 08

Entdeckertour für Groß und Klein:
Panoramafahrt & Universeum GTB 06 B i k i n g t o u r e n

Stadtrundfahrt mit Botanischem Garten
(Soft Bikingtour)

GTB B01

G o l f a u s f l ü g e

Kungsbacka Golfklubb GTB G01
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Beschreibung: erstes Golfplatzfeeling bei einem zweistündigen
Schnuppergolfkurs mit dem AIDA Golf-Lehrer; kurze Theorie-
Runde; danach Einweisung in den Golfschwung im kurzen und
langen Spiel auf der Driving Range und den Übungseinrichtungen,
nach dem Unterricht Freizeit zum Üben auf der Range oder
Entspannen im Clubhaus; ideal für Neulinge und Anfänger;
Hin- und Rücktransfer zusammen mit dem Ausflug GTB G01

Erwachsene: 85,50 Euro Kinder: 85,50 Euro
Dauer: ca. 6 h 30
Hinweise: keine Hardspikes; Dress Code:
Smart-Casual, Kragenshirt, lange Hosen, keine Jeans
Leistungen: Transfer zum Golfclub und zurück, Fee für Driving
Range, Übungsanlagen und Bälle, Leihschlägersatz von Wilson,
Betreuung durch den AIDA Golf-Lehrer

Für Einsteiger: Schnuppergolfen GTB G02

AUSFLUGSBEDINGUNGEN

Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit. Die folgenden Bedingungen
und Hinweise helfen Ihnen, Ihre Ausflüge gut informiert und entspannt
zu genießen.

Allgemeines
Das Ausflugsprogramm haben wir gemeinsam mit renommierten
Agenturen in den Zielgebieten für Sie zusammengestellt. Die Ausflüge
werden von uns vermittelt. Die Durchführung liegt in den Händen der
örtlichen Agenturen, die als Veranstalter der Ausflüge Ihre Vertrags-
partner sind. Eine Liste der Ausflugsagenturen ist an Bord einsehbar.

Wenn Sie sich an Bord auf die jeweiligen Häfen einstimmen möchten,
stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: Informationsfilme,
Hafeninfos und iTV sowie Aushänge und Ausflugspräsentationen unserer
AIDA Scouts.

Buchung der Ausflüge
Ihre gewünschten Ausflüge können Sie bis 4 Tage vor Reisebeginn auf
www.aida.de/myaida direkt an Bord über iTV oder bei unseren AIDA
Scouts buchen, die Sie gern zu den Touren beraten. Wir möchten Sie
darauf hinweisen, dass die Teilnehmerzahl auf vielen Ausflügen limitiert
ist und für die Buchung an Bord dann gegebenenfalls keine freien Plätze
mehr zur Verfügung stehen. Deshalb empfehlen wir Ihnen, Ihre Lieb-
lingsausflüge schon vor Reisebeginn online über MyAIDA zu buchen.
Die Lage unserer Ausflug Counter an Bord sowie die Öffnungs- und
Buchungsschlusszeiten finden Sie in unserer Bordzeitung AIDA Heute.

Zahlung der Ausflüge
Alle Preise sind in Euro angegeben. Die über www.aida.de/myaida
gebuchten Landausflüge zahlen Sie ganz bequem per Kreditkarte oder
Sofortüberweisung. Die Zahlung erfolgt bei Buchung und gewähr-
leistet eine verbindliche Reservierung der gebuchten Leistung. Die an
Bord gebuchten Landausflüge werden immer über Ihr Kabinenkonto
abgerechnet und liegen am Anreisetag auf Ihrer Kabine bereit.

Rücktritt/Umbuchung von Ausflügen
Stornierungen oder Umbuchungen können über www.aida.de/myaida
bis 4 Tage vor Reisebeginn vorgenommen werden. Stornierte
Leistungen werden in dem Fall der bei Buchung hinterlegten Kredit-
karte oder Kontoverbindung gutgeschrieben.

Stornierungen oder Umbuchungen an Bord sind nur bis zu dem
in der Bordzeitung kommunizierten jeweiligen Buchungsschluss
möglich. Zu diesem Zeitpunkt melden wir unseren örtlichen Part-
neragenturen die Teilnehmerzahlen, die für die Organisation der
Busse und Reiseleiter benötigt werden. Danach haben wir nur noch

Ausflugsbedingungen
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begrenzt freie Kapazitäten. Bitte berücksichtigen Sie, dass an Bord
stornierte Leistungen ausschließlich über das Kabinenkonto abge-
rechnet werden, unabhängig davon, ob der Ausflug im Vorwege über
www.aida.de/myaida gebucht wurde. Die Gutschrift erfolgt über die
Bordabrechnung.

Sollten Sie erkranken, können Sie den Ausflug gegen Vorlage eines
Attests vom Bordarzt (gegen Gebühr) für sich kostenfrei stornieren.
Soweit Mitreisende wegen der Betreuung erkrankter Reiseteilnehmer
die Leistung ebenfalls stornieren müssen, ist auch hier ein Attest des
Bordarztes notwendig.

Minimale und maximale Teilnehmerzahlen
Bei einigen Ausflügen ist das Erreichen einer Mindestteilnehmerzahl
Voraussetzung. AIDA Cruises und die verantwortliche Ausflugsagentur
behalten sich daher das Recht vor, einen Ausflug bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl abzusagen. Wir informieren Sie darüber natür-
lich so früh wie möglich. Außerdem schlagen wir Ihnen gern Alternativ-
Ausflüge vor.

Bei fast allen Ausflügen ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Die Anmeldun-
gen berücksichtigen wir in der Reihenfolge des Eingangs. Bitte haben
Sie Verständnis, wenn wir Ihre Anmeldung mangels Vakanz nicht mehr
annehmen können, sollten bestimmte Ausflüge ausgebucht sein. Auch
hier beraten wir Sie gerne hinsichtlich Alternativen.

Kinderermäßigung
Kinder unter zwei Jahren können kostenlos an den Ausflügen teilneh-
men, haben aber keinen Anspruch auf einen Sitzplatz. Die Teilnahme
erfolgt in diesen Fällen auf eigene Gefahr und auf Verantwortung der
Eltern und Erziehungsbeauftragten. Im Alter von 2–11 Jahren gibt
es bei fast allen Ausflügen Kinderermäßigungen. Wenn Sie ein „nein”
beim Kinderpreis lesen, dürfen Kinder aus sicherheitsrelevanten
Gründen nicht oder erst ab einem bestimmten Alter teilnehmen.

Leistungen
Führungen, Fahrten und Eintrittsgelder sind bei allen Ausflügen enthal-
ten, sofern nicht anders ausgeschrieben. Die Verpflegung mit Getränken
und/oder Speisen wird im Programm ausgewiesen. Um Ihnen möglichst
viel Abwechslung zu bieten, geben wir bei Mahlzeiten regionalen
Spezialitäten den Vorzug. Bitte berücksichtigen Sie, dass die Vielfalt
an Speisen und Getränken von dem kulinarischen Angebot an Bord
abweichen kann.

Andere Länder, andere Sitten
Jeder Ausflug bietet Ihnen die Chance, andere Kulturen und
Menschen aus der Nähe kennen zu lernen. In einigen Ländern ist es
üblich, im Rahmen organisierter Ausflüge lokale Märkte oder

kunsthandwerkliche Betriebe und Läden zu besuchen. Treten Sie
Ihre Reise in fremde Länder unvoreingenommen an und respek-
tieren Sie bitte die Gefühle Ihrer Gastgeber. Dies gilt insbesondere
für eine dem Kulturkreis des Gastlandes angemessene Bekleidung.

Reiseleiter und Transportmittel
Wir bemühen uns bei allen Ausflügen um deutschsprachige
Reiseleiter, die jedoch in manchen Zielgebieten gar nicht oder
nicht ausreichend zur Verfügung stehen. In diesem Fall werden die
Ausflüge nach Möglichkeit von AIDA Scouts begleitet. Die Fahr-
zeuge entsprechen dem jeweiligen Landesstandard. Wir sorgen
natürlich dafür, dass Sie es so angenehm wie möglich haben.

Ihre örtlichen Reiseleiter freuen sich immer über Lob und Anregungen –
und wenn Sie möchten auch über etwas Trinkgeld.

Klima und Kleidung
Zum Klima informieren Sie sich bitte in den „Daten & Fakten“ zum
jeweiligen Hafen. Eine Jacke oder einen Pullover sollten Sie auf jeden
Fall im Gepäck haben, da in warmen Gegenden Transportmittel und
Gebäude oft klimatisiert sind. Tragen Sie festes und bequemes Schuh-
werk mit einer rutschfesten Sohle für Wanderungen, Stadterkundun-
gen und die Besichtigung von Ausgrabungsstätten.

Gesundheitshinweise
Für die Ausflugsziele gelten die Gesundheitshinweise und -empfeh-
lungen aus dem aktuellen AIDA Katalog. Unser Tipp: Seien Sie
besonders vorsichtig bei Eiswürfeln, Trinkwasser, wärmeempfind-
lichen Speisen und beim Baden in Binnengewässern.

Gäste mit Handicap
Bitte berücksichtigen Sie, dass nicht alle Ausflüge für Gäste mit ein-
geschränkter Beweglichkeit, Rollstuhlfahrer oder Gäste mit geistiger
Behinderung geeignet sind. Gerne prüfen unsere AIDA Scouts
gemeinsam mit Ihnen, welche Ausflüge Ihren Bedürfnissen ent-
sprechen. Bitte setzen Sie sich unbedingt vor Ausflugsbuchung mit
den AIDA Scouts in Verbindung. Diese werden Sie beraten und
versuchen, vor Ort entsprechende Vorbereitungen treffen zu
lassen. Eine bordseitige Unterstützung während der Ausflugs-
durchführung kann nicht gewährleistet werden.

Der Natur zuliebe
AIDA setzt sich maßgeblich für den Umwelt- und Artenschutz ein.
Bitte verzichten Sie gänzlich auf den Kauf von Korallen, Muscheln,
ausgestopften Tieren, Schildkrötenpanzern, Artikeln aus Schlangen-
haut oder sonstigen geschützten Tierarten. Die Ein- und Ausfuhr
dieser Produkte ist nach dem Washingtoner Artenschutzabkommen
verboten. Am Zoll riskieren Sie Beschlagnahmung und hohe Strafen.
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Ganz selbstverständlich sollte auch sein, dass Abfälle in Müllbehälter
gehören bzw. wieder mit an Bord genommen werden.

Leistungsänderungen
Sicherheit und ein reibungsloser Ablauf gehen vor. Deshalb be-
halten sich die lokalen Veranstalter – Ihre Vertragspartner – vor,
Programmpunkte und -zeiten auch ohne Ankündigung zu ändern
oder zu ersetzen. Dazu zählt auch, Teilnehmer ohne Erstattung der
Kosten sowohl vor Ausflugsbeginn als auch während der Durch-
führung des Ausflugs auszuschließen, wenn deren Verhalten eine
Gefahr für den Teilnehmer selbst darstellt oder die Sicherheit und
das Wohlbefinden der Gruppe gefährden könnte.

Für die Durchführung der Ausflüge kann keine Garantie übernom-
men werden, da kurzfristig auftretende Ereignisse die Sicherheit,
die Durchführbarkeit oder die Qualität des Ausflugs beeinflussen
können.

Bitte berücksichtigen Sie, dass es sich bei den Angaben zum
Programmablauf einer Tour um „circa” Angaben handelt, die in
Abhängigkeit örtlicher Gegebenheiten, saisonaler Besonderheiten
und Feiertage sowie der Verkehrssituation im Zielgebiet mög-
licherweise auch einmal deutlich abweichen können.

Versicherungsschutz
Der Versicherungsschutz der lokalen Agenturen entspricht der ört-
lichen Gesetzgebung und kann stark schwanken. Buchen Sie daher
am besten ein Komfortschutzpaket zum Beispiel aus dem Reise-
schutzprogramm unseres Versicherungspartners aus dem aktuellen
AIDA Katalog. Damit sind Sie jederzeit auf der sicheren Seite.

Für Ihre Sicherheit
Bitte lassen Sie Ihr Handgepäck nicht unbeaufsichtigt. Auffälliger
Schmuck sollte an Bord bleiben.

Alleinreisende Jugendliche
Alleinreisende Jugendliche unter 18 Jahren sind immer willkommen.
Alles, was sie für die Buchung eines Ausfluges benötigen, ist eine
unterschriebene Einverständniserklärung und eine Passkopie des
Erziehungsberechtigten.

Die örtlichen Veranstalter behalten sich das Recht vor, für die Teil-
nahme an bestimmten Ausflügen ein Mindestalter vorzuschreiben.
Sofern dies der Fall ist, finden Sie die entsprechende Beschränkung
in den Hinweisen zum jeweiligen Ausflug.

Für Ihre Notizen ...
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